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Beginn der beiden Fahrten mit der preu-
ßischen P 8 durch das Tal der Alb ist um
10:40 Uhr und um 13:40 Uhr vom Ett-
linger Stadtbahnhof. Entlang dem Flüss-
chen Alb kämpft sich der historische
Dampfzug über Etzenrot, Marxzell mit
seinem interessanten Museum und vor-
bei an der Klosterruine Frauenalb bis in
den Kurort Bad Herrenalb, welches um
11:20 Uhr beziehungsweise um 14:20
Uhr erreicht wird.

Dort haben die Fahrgäste die Möglich-
keit, der Dampflok beim Wasserfassen
mit dem historischen Wasserkran zuzu-
sehen. Die Mitnahme von Fahrrädern ist
im Dampfzug kostenlos.

Die Rückfahrtszeiten von Bad Herrenalb
sind um 12:15 Uhr und um 16:15 Uhr.
Ettlingen wird um 12:49 Uhr und um
16:49 Uhr erreicht.

Eine einfache Fahrt kostet für einen Er-
wachsenen 7,00 € und für eine Familie
17,00 €. Mit einer gültigen KVV-Fahr-
karte ist lediglich ein Dampfzuschlag in
Höhe von 3,50 € für einen Erwachsenen
und 2,00 € für ein Kind zu entrichten.
Eine Buchung oder Anmeldung ist für
die Fahrten nicht erforderlich.
Weiter Informationen sind unter
www.albtal-dampfzug.de zu finden.

Frühstückstreffen für Frauen

„Manchmal brauchst du einen Engel“
Am Samstag, 18. Oktober von
8:45 -11:30 Uhr (Einlass ab 8.15 Uhr) fin-
det das nächste Frühstücks-Treffen für
Frauen im Gemeindezentrum der Freien
evangelischen Gemeinde, Dieselstr. 52
in Ettlingen statt.

Es referiert Silke Traub zum Thema:
„Manchmal brauchst du einen Engel“.

Das Thema greift die Sehnsucht des
modernen Menschen nach übersinnli-
cher Geborgenheit auf – jenseits der
Wirklichkeit des Glaubens. Mit Hilfe ei-
ner „Recherche“ über das Wesen(tliche)
der Engel, will es die Zuhörer zurückfüh-
ren zum „Auftraggeber“ dieser Wesen
– denn Engel sind ja schließlich nichts
anderes als „Seine“ Botengänger.

Anmeldung bis Dienstag, 14. Oktober
erbeten unter 07202 7690 oder fff-ett-
lingen@freenet.de; Eintritt kostet 9 €;
Kinderbetreuung bis 10 Jahren wird an-
geboten, bitte anmelden.

Sollten Sie trotz Anmeldung verhindert
sein, so teilen Sie uns dies bitte so früh
wie möglich mit.

Das Frühstückstreffen ist ein überkon-
fessionelles Treffen über Lebens- und
Glaubensfragen für Frauen. Das Treffen
ist unverbindlich und in keiner Weise
verpflichtend.

Baumeister auf dem Sommerlager

Für das Sommerlager hatte sich die
Sippe Langobarden mit einigen anderen
Sippen etwas besonders Großes vorge-
nommen: Sie wollten einen Turm bauen,
der das gesamte Lager überragen sollte.
Der Turm sollte so stabil werden, dass
er alle, die mitgearbeitet hatten, tragen
konnte.
Die Besonderheit daran war, dass in
dem Turm keine Schraube und kein
Nagel verwendet, sondern alles nur
mit Schnur gebunden wurde. Erfahre-
ne Gruppenleiter planten das Aussehen
und die Statik des Turms und verteilten
die einzelnen Aufgaben. Manche Kinder
begannen lange Stangen, die die Stüt-
zen bilden sollten, auf die richtige Länge
zu sägen, andere fertigten die Leitern
zum Besteigen an und wieder andere
gruben Löcher, in die die senkrechten
Stangen gesteckt wurden. So stand der
Turm fest im Boden verankert. Mit den
geeigneten Knoten wurden die Stangen
miteinander verbunden, und wo jemand
die Knoten noch nicht kannte, war gleich
ein anderer zur Stelle um ihm zu helfen.
Alle die Jungen und Mädchen waren mit
einem solchen Feuereifer bei der Sache,
dass der Turm mit einer beeindrucken-
den Geschwindigkeit wuchs. Nach eini-
gen Lagertagen war es dann geschafft.
Die letzten Handgriffe wurden erledigt
und nun kam der große Augenblick.
„Alle Mann auf den Turm!“ Die Erwar-
tungen wurden noch übertroffen. „Seht
mal, ich kann bis zum anderen Ende des
Lagers sehen.“
Wer an diesem Turm mitgebaut hat, wird
ihn bestimmt nicht wieder vergessen.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd,
Stamm Cherusker, Katja Rull,
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag, 27. September, 18 Uhr:
Wie sinnvoll ist dein Leben?
Viele zeigen durch ihre Lebensweise,
dass ihr Leben ohne Sinn und Ziel ist.
Oft dreht sich bei ihnen alles nur um
Geld, Freizeit, Sport oder Sex. Nur sel-
ten denken sie über die unmittelbare
Zukunft hinaus. Andere sind völlig da-

mit beschäftigt, ihren Lebensunterhalt
zu verdienen, wobei sie einen täglichen
Überlebenskampf bestehen müssen.
Ernsthafte Menschen fragen sich je-
doch, was der wirkliche Sinn des Le-
bens ist. Besteht er einfach darin, ge-
boren zu werden, zu essen, zu arbeiten,
Nachkommen zu haben, alt zu werden
und zu sterben — ein Kreislauf, ähnlich
wie bei den Tieren? Oder gibt es einen
erhabeneren Zweck für unser Dasein?
Wenn intelligente Menschen etwas bau-
en oder anfertigen, tun sie es für einen
bestimmten Zweck. Auch als Gott den
Menschen erschaffen hat, bezweckte er
etwas damit. In seinem Wort erklärt er
uns den Sinn des Lebens.

Sonntag, 28. September, 10 Uhr: Diene
Jehova mit einem freudigem Herzen
Von Jehova dem allmächtigen Schöp-
fer wird gesagt, dass er der „glückliche
Gott“ ist (1. Timotheus 1:11). Wirklich
glücklich kann man aber nur sein, wenn
man dieses Glück mit anderen Teilen
kann. Genau das ist es auch, was un-
ser Schöpfer will. Er will dass auch wir
glücklich sind. Er sagt „Freut euch alle-
zeit im Herrn.“ (Philipper 4:4). Aus die-
sem kurzen Satz kann man entnehmen,
wo der Quell wahrer Freude und Glück
liegt. Der Redner wird diesen Gedanken
vertiefen. Anhand der Bibel wird er zei-
gen, wie man aus dem Quell der Freude
und des Glücks schöpfen kann.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Seit etwa drei Jahren gibt es das soge-
nannte Ortschaftsrat-Budget. Es handelt
sich um ein relativ bescheidenes Bud-
get, welches aber den Vorteil hat, dass
der Ortschaftsrat unbürokratisch darü-
ber entscheiden kann.
Was ist nun bisher mit dem Budget ge-
schehen?
Wir haben die Bestuhlung in der Aus-
segnungshalle neu angeschafft, ebenso
wurde die Orgel saniert und den Fuß-
weg entlang des Landgrabens hälftig
mitfinanziert.
Die Fahnen samt Masten, die uns von
Ettlingen kommend freundlich begrüßen,
kommen ebenfalls aus dem Ortschafts-
rat-Budget.
Aktuell beschlossen haben wir die hälf-
tige Finanzierung von zwei Stelen, die
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anlässlich von „40 Jahre gemeinsames
Ettlingen“ in den Ortsteilen an den Orts-
eingängen aufgestellt werden.
Übrig im laufenden Jahr sind etwa
14.000,- €. Der Ortschaftsrat hat in sei-
ner Sitzung am 18.09.2014 Vorschläge
gesammelt, über die in der kommenden
Sitzung beraten und abgestimmt wer-
den soll.
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungshinweise
Geschichtskreis Bruchhausen
Der Geschichtskreis Bruchhausen trifft
sich am Donnerstag, 2. Oktober, 15:30
Uhr im Rathaus in Bruchhausen. The-
ma: „Der Deutsch-Französische Krieg
und die Reichsgründung 1871.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 7. Oktober, statt. Details zur
Wanderung werden den Teilnehmern di-
rekt übermittelt.

Regelmäßige Aktivitäten

Gestalten
mit Ton

ab Oktober jeden
1. Montag im Monat
09:30 bis 11:30 Uhr-
Werkstatt Baum -

Boule montags
14 bis 16 Uhr
mittwochs
14:30 bis 16:30 Uhr-
Bouleplatz Fère-Cham-
penoise-Str. -

Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat jeden 2. Dienstag

14 bis 16 Uhr
Wandern jeden 1. Dienstag im

Monat- Uhrzeit nach
Absprache -

Schach 2. und 4. Mittwoch im
Monat
14:30 bis 16:30 Uhr

Gehirnjogging 25. September
201409:30 bis 11 Uhr

Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat
15:30 bis 17:30 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Tel. 9211

VHS
Hatha-Yoga Kurs A: 10 Abende, mon-
tags, 29.09. jeweils 17:15-18.45 Uhr,
Bruchhausen, Geschwister Scholl-Schu-
le, Schulstr. 6
Neu: Präventive Ausgleichs- und Wir-
belsäulengymnastik (O0911) Dieser
Kurs ist ein Bewegungsangebot mit um-
fassender gesundheitlicher Ausrichtung.

Die einzelnen Elemente wie funktionelle
Gymnastik, Herz-Kreislauf-Training so-
wie An- und Entspannungsformen wer-
den zu einem Programm kombiniert.
Bitte bequeme Kleidung und Isomatte
mitbringen. 12 Nachmittage, donners-
tags, 25.9. – 18.12. jeweils von 17 - 18
Uhr, Bruchhausen, Geschwister-Scholl-
Schule, Altes Schulhaus, Kleine Turnhal-
le im Hauptgebäude, EG, Schulstraße 6
Volkshochschule Ettlingen, Tel.:
07243/101-483. -484, Fax: 07243/101-
556, E-Mail: vhs@ettlingen.de, Internet:
www.vhsettlingen.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Gottesdienst und Info-Abend mit
Missionar
Am Sonntag, den 28. September wird
der aus Bruchhausen stammendeMissi-
onar Pater Peter Bretzinger um 18 Uhr
einen Gottesdienst in der
Kirche St. Josef Bruchhausen feiern und
anschließend im Michaelsaal des
Kath. Gemeindezentrums in der Früh-
lingstraße über seine Missionstätigkeit
in Ecuador berichten, die er 1985 zu-
sammen mit Pater Vidal begonnen hat.
Eine entsprechende Besucherzahl wür-
de unserem Missionar aufzeigen, dass
die Heimatpfarrei und die Seelsorgeein-
heit hinter seiner Arbeit steht und ihn
unterstützt.
Der Missionsausschuss lädt herzlich
dazu ein und wird eine kleine Bewirtung
organisieren.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Die Eingewöhnung der neuen Kinder ist
im vollen Gange. Ein paar neue Kinder
sind sogar schon da. Auch drei Kinder,
die vorher in der Krippe waren, sind bei
uns im Kindergarten angekommen und
spielen schon fleißig mit uns. Ein Kind
davon hatte seine Eingewöhnung schon
im Juli, die anderen zwei werden gerade
in den Alltag von uns großen Kinder
eingeführt.
Begonnen wird der Übergang von der
Krippe in den Kindergarten mit einem Ge-
spräch zwischen der Bezugserzieherin der
Krippe und der neuen Kindergartengruppe
und natürlich den Eltern des Kindes. Ziel
dieses Gesprächs ist es dem Kind den
Beziehungsaufbau zu seiner neuen Erzie-
herin im Kindergarten und seinen neuen
Gruppenmitgliedern zu ermöglichen un-
des in seine neue Gruppe zu integrie-
ren. Der Übergang von der Krippe in den
Kindergarten ist ein großer Schritt für alle
Beteiligten und soll möglichst bruchlos
verlaufen. Dazu benötigen die beteiligten
Erwachsenen gegenseitige Informationen,
um das Kind empathisch begleiten zu
können. Ca. vier Wochen vor Gruppen-
wechsel fängt dann die eigentliche Einge-
wöhnung an.

Die Bezugserzieherin der Krippengruppe
kommt in der ersten Woche mit dem
Kind bis zu viermal in die neue Kinder-
gartengruppe, um alles kennen zu ler-
nen. In der Eingewöhnungsphase wer-
den natürlich auch individuelle Wünsche
der Eltern und der Kinder berücksichtigt,
z.B. wenn die Eltern ihr Kind im Kinder-
garten direkt abholen wollen und nicht
mehr in der Krippe.
In der zweiten Woche zieht sich die Krip-
penerzieherin immer mehr zurück und
verlässt auch schon mal den Raum. Nach
und nach wird die Zeit im Kindergarten
immer weiter verlängert. Momentan sind
die zwei Eingewöhnungskinder für den
Oktober in der dritten Woche. Da wer-
den die Krippenkinder in der Krippe von
der neuen Bezugserzieherin abgeholt.
Gemeinsam wird der kurze Weg zum
Kindergarten bewältigt und es wird viel
erzählt und sich weiter kennengelernt.
Ab dem ersten Oktober sind die zwei
dann ganz bei uns. Um den Abschied
in der Krippe für die Kinder besonders
schön zu gestalten, wird dort ein tolles
Abschiedsfest gefeiert. Am letzten Krip-
pentag werden dann die zwei mit ihrem
Portfolio und ihrer Kiste mit ihren Ku-
schelsachen und Schnullern zum Kinder-
garten gebracht und das Portfolio kommt
ins Regal zu allen anderen Portfolios der
„großen“ Kinder. In diesem Augenblick
sind alle Kinder mächtig stolz!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
∙ St. Michael Bruchhausen ∙ Kindergar-
ten ∙ Frühlingstr. 5 Tel: 07243 / 9 03 77 ∙
Krippe ∙ Schulstr.6 ∙Tel: 07243 / 3447589
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

TV 05 Bruchhausen e.V.
2. Platz beim Feuerwehrwettkampf der
freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen

das TV05 Team - Kurt Weber, Moritz We-
ber, Werner Müller, Werner Stoll, Guy Char-
bonnel und Wolfgang Stoll - des TV05
Bruchhausen, belegte beim Spritzenwett-
kampf einen souveränen zweiten Platz.
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Dank an die Feuerwehr für die hervor-
ragende Organisation und spannenden
Spiele.
NochPlätze frei fürunserenYoga-Kurs !!!
am Montag den 29. September 2014,
18.30 Uhr beginnt in der Turnhalle des
TV05, am Teichweg, der neue Anfän-
gerkurs.
Geleitet wir der Kurs von Christina Him-
melsbach.
Noch gibt es einige freie Plätze, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Kursumfang:
10 mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder 50.- Euro
Die fällige Kursgebühr muss am 29.09.
vor Ort entrichtet werden.
Anmeldung und Infos. gerne von Clau-
dia Stoll tel. 07243/90851

Sportabzeichen:
Die letzte Abnahme für das Sportabzei-
chen ist am
1. Sonntag, 28. September, 9 Uhr im
Albgaustadion Ettlingen (Leichtathletik);
2. Sonntag, 5. Oktober, 9 Uhr im Alb-
gau-Hallenbad Ettlingen (Schwimmen);
3. Sonntag, 12. Oktober, Start Fußgän-
gerbrücke bei der neuen B3 Richtung
Malsch (Radfahren).

FV Alemannia Bruchhausen
Auf zum 14. Bruchhausener Oktoberfest
Zum 14. Bruchhausener Oktoberfest
vom 26. – 28.9. lädt der FV Bruchhausen
auf die „Wies`n“ hinter der Franz-Kühn-
Halle in Bruchhausen ein.
Festbeginn ist am Freitag 26.9.,
ab 18 Uhr.
Ab 19 Uhr unterhält sie das bekannte und
beliebte Q-Stall-Duo mit fetziger Musik.
Der Fassanstich wird um 20 Uhr durch
OB Arnold und OV Noller durchgeführt.
Ebenfalls hat ab 20 Uhr die Hexseco
Bar geöffnet, an der Sie auch diverse
Edelbrände erhalten.
Neu: Am Samstag Festbeginn bereits
um 11 Uhr. Hier gibt’s Abgekochtes mit
Kraut (auch zum Mitnehmen), Weißwurst
und Leberkäs. Nachmittags Kaffee und
Kuchen im GVE-Vereinsheim. Ab 19 Uhr
macht der Musikverein Bruchhausen in
seit Jahren bewährter Weise mit zünfti-
ger Blasmusik Stimmung und Gaudi im
Festzelt.
Sonntags ab 10.30 Uhr zünftiger Früh-
schoppen, ab 11.30 Uhr bitten wir zum
Mittagstisch und am Nachmittag steht
Ihnen die Kuchentheke des Gesangver-
eins wieder zur Verfügung.
Ab ca. 16.30 Uhr spielt dann nochmals
der Musikverein Bruchhausen für Sie auf
An beiden Tagen gibt es wie immer
Schmackhaftes und Zünftiges nach ty-
pisch bayerischer Art, z.B. Schweins-
braten, Knödel, Schweinswürstel, Radi,
Haxn, Weißwurst, u.a..
Was wäre ein Oktoberfest ohne echtes
Festbier aus dem Maßkrug ????

Auch dies ist natürlich an beiden Tagen
im Angebot, ebenso wie das beliebte
Weizenbier aus Titting.
Also, nix wie hin zur „Froschbacher
Wies`n“. Verbringen Sie einige schöne
Stunden beim FVA.
Das Festzelt ist je nach Wetterlage na-
türlich beheizt.
Bei allen Anwohnern bitten wir um Ver-
ständnis für evtl. auftretende Lärmbe-
lästigungen, die wir natürlich so gering
wie möglich halten werden.
Wir sind im Festzelt unter
0151/57614761 für Sie erreichbar
Neu: Reservierung von Boxen:
Erstmals in diesem Jahr bieten wir Bo-
xenreservierungen an. Diese sind für
Freitag und Samstag bereits ausver-
kauft, für Sonntag sind noch Boxen er-
hältlich.
Die Boxen sind für 8 Personen zum
Preis von 100 € pro Box zu mieten inkl.
einer Essensplatte und einem Getränk
pro Person. Die Modalitäten können Sie
telefonisch mit Festausschuss Herbert
Kölmel, Tel: 0151/57614761, klären bzw.
die Boxen über ihn anmieten. Ideal für
kleinere Gruppen.
Bedienungen gesucht: Für das Fest su-
chen wir noch einige freundliche Bedie-
nungen. Interessenten melden sich bitte
0151/57614761.
Ferner suchen wir noch diverse freiwil-
lige Helfer des FVA, die ihren Verein un-
terstützen wollen. Bitte ebenfalls unter
o.a. Telefonnummer melden.

FVA – FC Berghausen 0:2 (0:0)
Wer im FVA Lager gehofft hatte, dass
die Mannschaft endlich den ersten Sieg
einfahren könnte, wurde, wie Spieler
und Verantwortliche, bitter enttäuscht,
denn gegen Berghausen setzte es die
nächste unnötige Niederlage. In einem
ausgeglichenen Spiel waren die Gäste
kaltschnäuziger und nutzen 2 Konter in
der 70. und 72. Minute zu den siegbrin-
genden Treffern, während der FVA seine
Chancen nicht zu verwerten vermochte.
Den ausführlichen Spielbericht können
Sie auf www.fva-bruchhausen.de lesen.
FVA II – FC Berghausen II 2:1 (0:0)
Nach ganz guten 20 Minuten des FVA II
übernahmen die Gäste das Kommando
und hätten bis zur Pause führen müs-
sen. Auch nach dem Wechsel vergaben
sie gute Möglichkeiten, was der FVA in
Person von Christian Röth und Marius
Trautmann zwischen der 55. und 65.
Minute mit 2 Toren bestrafte. Trotz einer
roten Karte gegen den FVA verteidigte
das Team mit tollem Kampfgeist den
Sieg und rückte damit mit 10 Punkten
ins vordere Mittelfeld auf.

Vorschau:
Sonntag 28.09.
13.00 Uhr: SVK Beiertheim II – FVA II
15.00 Uhr: SVK Beiertheim I – FVA I

B-Juniorinnen 1. Spieltag
VfB Wiesloch – FVA Bruchhausen

1:2 (0:0)

Auswärtssieg beim Start in die Herbs-
trunde 2014
Zum Auftakt in die Herbstrunde 2014
zeigten die Mädels des FVA eine an-
sprechende Leistung. Von Anfang an
versuchte man das Spiel und die Geg-
nerinnen aus Wiesloch in den Griff zu
bekommen, so dass es in der ersten
Halbzeit nahezu keine Torchance für die
Mädels aus Wiesloch gab.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Die
FVA-Mädels waren kämpferisch und läu-
ferisch weiterhin gut drauf und konnten
nach einem schönen Spielzug verdient
mit 1:0 in Führung gehen. Leider über-
sah dann der ansonsten sehr gut lei-
tende Schiedsrichter eine klare Abseits-
position der Mädels aus Wiesloch und
so musste man völlig überraschend den
1:1-Ausgleichstreffer hinnehmen. Nun
zeigte man aber welche Moral in der
Truppe steckt, die mit einem 2:1-Sieg-
treffer belohnt wurde.
Aufgrund des Spielverlaufes und dem
tollen kämpferischen Einsatzes der FVA-
Mädels ein hochverdienter Sieg. Einzig
das spielerische Moment gilt es in den
nächsten Wochen noch zu verbessern.
Wenn das noch klappt, werden noch eini-
ge Siege in der laufenden Runde folgen.
Ein Dank noch an die tolle Unterstützung
der mitgereisten Fans, die bei Dauerre-
gen die Mädels super angefeuert haben.
Für den FVA spielten: Anna Neuner,
Nadine Schmidt, Lea Dobrovolny, Pia
Gerlach, Anna-Lou Kühn, Carolin Calla-
han, Katja Kustos, Janina Frenzel, Mi-
lena Findling, Janina Baron und Sophie
Kräker.

Jugendabteilung
Ergebnisse der vergangenen Woche:
B-Junioren: FVA – FC Germ. Friedrichs-
tal 2 3:1(Kreispokal 1. Runde)
C-Junioren: FVA – SG Eggenstein/Leo-
poldshafen 2 1:4 (Kreispokal 1. Runde)
FVA – FC Germ. Neureut 3 0:4
D-Junioren: FC Südstern Karlsruhe –
FVA 4:3 (Kreispokal 1. Runde)
FVA – SG Mutschelbach/Auerbach 5:0
D-Juniorinnen:
FVA – Post Südstadt Karlsruhe 1:2
A-Junioren:
FSSV Karlsruhe – FVA 5:0

Vorschau:
Freitag, 26.09.
D-Junioren 16.30 Uhr:
FV Ettlingenweier – FVA
Samstag, 27.09.
F1/F2-Junioren ab 09.30 Uhr
beim FV Grünwinkel
E2-Junioren 11 Uhr:
TSV Spessart 2 – FVA
E1-Junioren 12 Uhr:
TSV Spessart - FVA
C-Junioren 14.45 Uhr: SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach - FVA
B-Junioren 16 Uhr: SG Völkersbach/
Spessart/Schöllbronn – FVA
Sonntag, 28.09.
B-Juniorinnen 11.00 Uhr:
FVA – FV 09 Niefern



36 Nummer 39
Donnerstag, 25. September 2014

D-Juniorinnen 11.00 Uhr:
SV Büchenbronn – FVA
C-Juniorinnen 13.30 Uhr:
FVA – FV Göbrichen
Montag, 29.09.
E2-Junioren 18.00 Uhr:
FVA – SV Langensteinbach
Dienstag 30.09.
E1-Junioren 18.00 Uhr:
FVA – SV Langensteinbach
Mittwoch, 01.10.
C-Juniorinnen 18.30 Uhr:
ASV Hagsfeld - FVA

Ferienpass
In den Sommerferien fand beim Har-
monika-Spielring Ettlingen der „Ettlinger
Ferienpass“ unter dem Motto „Stricken
mit der Strickliesel“ statt. Die teilneh-
menden Mädchen hatten von Anfang
bis zum Ende alle Hände voll zu tun.
Nachdem der Beginn mit der Stricklie-
sel gemeistert wurde, kam nach einiger
Zeit ein langer Wollschlauch zustande,
mit dem die Mädchen mehrere Motive
gestalten konnten - z.B. Ketten, Arm-
bänder, Smilies oder Marienkäfer. Alle
hatten eine Menge Spass.
Die Jugendleiter des HSE bedanken sich
an dieser Stelle nochmals recht herzlich
bei den Mädchen, die an diesem Nach-
mittag zum HSE gekommen sind.

Mundartabend:
Am kommenden Freitag, 26.9. bewirtet
der HSE wie in gewohnter Weise den
„Ettlinger Mundartabend“ in der Stadt-
halle Ettlingen.
Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Nach den Sommerferien startet der HSE
wieder mit neuen Kursen.
Wer möchte gerne das „Akkordeon-
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert,
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen
Sie sich das Schnupper-Angebot einen
Monat lang kostenlos beim HSE nicht
entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung.
Auskunft erhalten Sie bei Bernhard Link,
Tel. 07243/16889.

Musikverein Bruchhausen
Ernst Waldenmaier wurde 85
Geburtstagsständchen bei Vereinsmit-
gliedern sind immer eine schöne Ab-
wechslung. Besonders wenn ein Ver-
einsmitglied, so wie Ernst Waldenmaier,
am 19.9. seinen 85. Geburtstag feiern
konnte. Gerne ist man an diesem lauen
Spätsommerabend in die Nelkenstraße
in Bruchhausen gekommen, um zum
Ständchen aufzuspielen. Nachdem be-
reits der Musikverein Ettlingenweier sei-

ne Visitenkarte abgegeben hatte, kamen
nun unsere Musikanten zum Zuge, die
mit flotten Melodien einen bunten mu-
sikalischen Blumenstrauß überreichten.
Vorsitzender Klein fand lobende Worte
für Ernst, der nun bereits seit 27 Jahren
Mitglied im Verein ist. Er erinnerte an
die große Hilfsbereitschaft von Ernst bei
Veranstaltungen und bedankte sich auch
bei seiner Frau Gertrud die ebenfalls bei
Veranstaltungen aktiv ist. Zum Schluss
seiner Ansprache überreichte Klein ein
Weinpräsent und wünschte Ernst noch
viele schöne Jahre im Kreise seiner Fa-
milie und der Vereinsgemeinschaft. Im
Anschluss an das Ständchen bedankte
sich Gertrud Waldenmaier im Namen
von Ernst für das Ständchen und lud
die Musikanten zu einem kleinen Imbiss
mit Umtrunk ein. Hier wurde dann noch
kräftig weitergefeiert und über alte und
neue Zeiten geplaudert.

MVBler beim Feuerwehrfest
Am letzen Wochenende fand wieder
das „Spätsommerfest“ der FFW Bruch-
hausen rund um das Gerätehaus statt.
Auch der Musikverein war wieder mit
einer Mannschaft beim „Ortspokal“ da-
bei. Leider kamen in diesem Jahr unsere
Wettspritzer um Marius Papp nicht so
ganz zum Zuge. Aber wie heißt es doch
so schön „dabei sein ist alles“ und beim
nächsten Wettspritzen im kommenden
Jahr wird wieder angegriffen. Auch un-
sere Musikanten spielten gegen abend
wieder auf und unterhielten die Gäste
mit flotter Blasmusik während der Jubi-
läumsveranstaltung zum 90. Geburtstag.
Auf geht’s zur Froschbacher „Wies’n“
Am kommenden Wochenende geht
es wieder rund auf der „Froschbacher
Wies’n“. Auch unsere Musikanten sind
wieder mit dabei und wollen ihr Scherf-
lein zum Gelingen des FVA-Oktoberfes-
tes beitragen. Unsere Auftritte sind am
Samstag ab 19 Uhr und am Sonntag ab
16:30 Uhr geplant. Richtig „aufgebre-
zelt“ versteht sich.
Musikprobe im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um
18:15 Uhr; Blasorchester:
donnerstags um 20:00 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles was
hier keinen Platz findet gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de.

Verein für Obstbau, Garten
u. Landschaft Bruchhausen e.V.
Der Verein lädt Sie, Ihre Freunde und
alle Interessenten ein zur großen Ap-
felfeier.
Am Sonntag, 12. Oktober ab 11 Uhr, in
das Vereinsheim der Kleintierzüchter zu
unserem großen Apfelfest zu kommen.
Neben Spezialitäten rund um den Apfel,
darunter „Kuchen wie zu Omas Zeiten“.
Calvados u. Cidre aus der Bretagne,
gibt es jede Menge Informationen rund
um das Lieblingsobst der Deutschen.

Welcher Apfel ist der gesündeste, wa-
rum sind Äpfel so gut für das Immun-
system. Am Probiertisch kann jeder für
sich entscheiden, welche Apfelsorte am
besten schmeckt. Hier gilt: Naschen und
die feinen Unterschiede erschmecken.
Selbstverständlich bietet der Verein die-
se erntefrischen Äpfel verschiedener
Sorten zu Vereinspreisen zum Mitneh-
men nach Hause.

Sehenswert ist vor allem die große Ap-
felausstellung über den

Weltstar aus dem Garten.
Obstbäume u. Beerensträucher werden
von der Baumschule Hasenhündel zum
Verkauf in unserer Festdekoration aufge-
stellt sein. Überzeugen Sie sich von der
Qualität dieser Setzlinge, die wir günstig
an Sie abgeben können. Haben Sie ei-
nen extra Wunsch? Rufen Sie baldigst
bei uns an.

Im Herbst ein Sonnenglück,
stellt sich im Ganzen dar.

Ein wenig kehrt zurück
und zeigt sich wunderbar!

Noch einmal wärmt der Tag
im schmalen Stundenfluss,
und was die Zeit vermag,
sich jetzt beeilen muss!

Das Küchenteam des Kleintierzuchtver-
eins wird sein Bestes geben.
Wir hoffen auch, dass viele Bäckerinnen
und Bäcker mithelfen, unser Kuchenbüf-
fet zu bestücken.
Wir freuen uns auf Sie bei jedem Wetter!

VdK Bruchhausen

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 25. Septem-
ber ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol 98912 oder
Luise Cornely 91919 melden.
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Singen mit Gitarrenbegleitung für An-
fänger (O0953) 15 Abende, donners-
tags, 25.09. - 22.01.2015 jeweils von
18 - 18:45 Uhr, Ettlingenweier, Erich-
Kästner-Schule, Altes Schulhaus, Musik-
zimmer, Georg-Blasel-Straße 9
Natürlich entgiften im Herbst mit
Basenfasten und Schüssler-Salzen
(O0958) Fühlen sie sich in letzter Zeit
müde, „spinnt Ihr Magen“, oder haben
sie einfach das Gefühl der körperliche
und seelische Ballast wird zu viel? Neh-
men Sie dieses Bedürfnis ernst und
gönnen Sie Ihrem Körper und Ihrer See-
le eine Entgiftung. Montag, 06.10. von
19 - 20:30 Uhr, Ettlingenweier, Erich-
Kästner-Schule, Altes Schulhaus, Musik-
zimmer, Georg-Blasel-Straße 9
Hatha-Yoga Bewegung und Acht-
samkeit (O0959), 8 Abende, montags,
13.10. - 01.12., 19:30 - 21:00 Uhr, Ett-
lingenweier, Rathaus
Volkshochschule Ettlingen,
Tel.: 07243/101-483, -484,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Gottesdienst und Info-Abend
mit Missionar
Am Sonntag, den 28. September wird
der aus Bruchhausen stammende Mis-
sionar Pater Peter Bretzinger um 18
Uhr einen Gottesdienst in der Kirche
St. Josef Bruchhausen feiern und an-
schließend im Michaelsaal des Kath.
Gemeindezentrums in der Frühlingstraße
über seine Missionstätigkeit in Ecuador
berichten, die er 1985 zusammen mit
Pater Vidal begonnen hat.
Eine entsprechende Besucherzahl wür-
de unserem Missionar aufzeigen, dass
die Heimatpfarrei und die Seelsorgeein-
heit hinter seiner Arbeit steht und ihn
unterstützt.
Der Missionsausschuss lädt herzlich
dazu ein und wird eine kleine Bewirtung
organisieren.

Erich Kästner-Schule

Glitzernde Schultage

Fröhlich, gespannt und ein bisschen
aufgeregt trafen die künftigen Erstkläss-
ler nach dem Abschiedsgottesdienst
des Kindergartens am vergangenen
Donnerstag zu ihrer Einschulungsfeier in
der Erich Kästner-Schule ein.
Dort wurden sie bereits von mindestens
ebenso aufgeregten Zweitklässlern er-
wartet, die den neuen „Einsern“ einen
bunten Empfang darboten. Die Kinder
erzählten mit ihrem Spiel vom Regen-
bogenfisch, wie froh und glücklich es
machen kann, wertvolle Dinge, wie zum
Beispiel die schönen Glitzerschuppen
oder auch eigenes Können oder Wissen
an andere weiterzugeben.
Dies ist auch ein Anliegen der Schu-
le, wie Rektorin Klünder in ihrer kurzen
Ansprache an die Kinder erklärte. Fröh-
lichkeit, Freundlichkeit und Verständnis
füreinander machen die Schule zu ei-
nem Ort, an dem man sich wohlfühlt.
Sie sprach den Schulanfängern Mut zu,
die Dinge auszuprobieren, zu fragen,
wenn man etwas nicht versteht und ru-
hig auch ein paar Fehler zu machen. Mit
den besten Wünschen für viele schöne
glitzernde Schultage im ersten Schul-
jahr wurden die Kinder zu ihrer ersten
Schulstunde mit Klassenlehrerin Frau
Zepf-Wiederkehr in das Klassenzimmer
verabschiedet.
Für die Eltern, Großeltern und die zahl-
reichen Gäste gab es dann die Mög-
lichkeit, bei Kaffee und Kuchen ein
bisschen zu entspannen, bevor sie ihre
Kinder nach der glücklich überstande-
nen ersten Unterrichtsstunde wieder in
Empfang nahmen.
Vielen Dank an die Eltern der Zweitkläss-
ler für Organisation und Helferdienste
der Bewirtung sowie das umfangreiche,
leckere Kuchenbuffet.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Programm unserer 3-Tages Wanderung
nach Unterharmersbach vom 29.9.-1.10.
Abfahrt am 29.9. um 8:38 Uhr Ettlingen
Stadt
In Oberharmersbach werden die Ruck-
säcke von Herrn Breig am Bahnhof
abgeholt und wir wandern hinauf zum
Ferienhof Breig. Nachdem wir die Zim-
mer bezogen haben, wandern wir zur
Vesperstube Hagenbach. Nach einer
Stärkung geht es retour Ferienhof Breig.
Abendessen ist in der guten Stube von
Breigs und gemütliches Beisammensein.
Am nächsten Tag wandern wir auf dem
Reichstalpfad von Oberharmersbach
nach Zell. Hier haben wir gegen 11:30
Uhr im Bräukeller eine Mittagseinkehr.
Danach gehen wir zur Zeller Keramikfa-
brik, wo wir um 14:30 Uhr eine Werks-
führung haben. Danach führt uns ein
Waldlehrpfad nach Biberach. Von hier
aus fahren wir mit der Bahn wieder zu-
rück nach Oberharmersbach. Im Feri-
enhof Breig erwartet uns am Abend ein
Grillteller.

Am Mittwoch fahren wir um 9:34 Uhr
mit der Bahn nach Riersbach. Auf dem
Reichstalweg wandern wir zur Gallus-
säge, wo wir eine Führung haben. Die
Lourdesgrotte in unmittelbarer Nähe
wird ebenfalls besichtigt. Danach wan-
dern wir zurück zum Gasthaus Linde.
Um 14:20 Uhr ist von Riersbach aus die
Rückreise nach Ettlingen vorgesehen.
Die Rucksäcke werden von Herrn Breig
wieder an die Bahn gefahren.
Bei Fragen: Monika Weber, Tel. 29959

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 27.9.:
mB-Jgd.: 15.35 Uhr
HSG LiHoLi - HSG EBE in Hochstetten
Sonntag, 28.9.:
wB-Jgd.: 13.45 Uhr SG Ettlingenw./
Malsch - SG HaWei in Malsch
mA-Jgd.: 17.45 Uhr SG Grab-Neud. -
HSG EBE in Graben-Neudorf
mD-Jgd.: 13.45 Uhr TVE - HSG Wei/Grö
mC-Jgd.: 15.15 Uhr
HSG EBE - HSG Wei/Grö
Damen 1: 17.00 Uhr TVE - TSV Rintheim
Herren: 19.00 Uhr TVE - SG Stutensee 2
Die Spiele finden in Bruchhausen statt!!!

HSG Rüppurr-Bulach : TV Ettlingenweier
32:26 (14:12)
Im ersten Saisonspiel der Herren des
TV Ettlingenweier unter Trainer Rainer
Utz wollte man die guten Eindrücke des
Trainingslagers eine Woche zuvor bestä-
tigen. Mit einer vollen Auswechselbank
war die Devise das Tempo hochzuhal-
ten und so den Gegner unter Druck
zu setzen. Diese Vorgabe konnte man
aber leider nicht umsetzen. Es fehlte an
Tempo in der Vorwärtsbewegung und
so wurden kaum Konter gelaufen und
mancher Ball leichtfertig weggeworfen,
sodass die HSG Rüppurr-Bulach zum
Tempogegenstoß gehen konnte. Al-
lerdings machten die Gastgeber auch
einige Fehler in der Offensive, sodass
die TV-Herren nur mit einem zwei-Tore-
Rückstand in die Kabine gingen. Nach
dem Wechsel stellte man die Abwehr-
formation um. Im Angriff wurden durch
weitere Nachlässigkeiten zu viele Bäl-
le verschenkt und der Gegner konnte
einfach zum Torabschluss durch Konter
kommen. So verlor man am Ende mit
26:32.
Es spielten: Arne Diering (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Tobias Deininger (1), Flo-
rian Kraft (1), Martin Gladitsch (6), Chris-
toph Bregler (2), Max Bregler, Lukas
Rauch, Kleon Dingeldein (2), Valentin
Utz, Simon Großmann (1), Paul Manea,
Dominik Deubel (7), Moritz Wessa (6)

Männliche D-Jugend
SV Langensteinbach – TVE 20:10 (12:3)
Im ersten Rundenspiel der neu formier-
ten männlichen D-Jugend war man am
vergangenen Samstag beim SV Langen-
steinbach zu Gast. Die erste Halbzeit
gestaltete sich schwierig, da die Mann-
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schaft in dieser Konstellation das ers-
te Spiel bestreitete. Man konnte wohl
durch gutes Zusammenspiel schöne
Angriffe sehen, jedoch leistete man sich
viele Fehlpässe. In der zweiten Halbzeit
wurden die Fehler minimiert, die Abwehr
funktionierte und man konnte mit erfolg-
reichem Kombinationsspiel im Angriff
den Gegner in Schach halten. In der
zweiten Spielhälfte musste man sich so-
mit denkbar knapp mit 8:7 geschlagen
geben und konnte diese ausgeglichen
gestalten.
Es spielten: Nelson Jörger(1), Lysander
Görig, Jonas Kaiser, Lukas Waldenmai-
er(1), Cedric Muschalik(3/2), David Buh-
linger(5), Mirco Schmitt.

Landesliga Frauen
SV Langensteinbach - TVE 14:15 (9:10)
Im ersten Rundenspiel traf man auf den
Tabellennachbarn der letzten Runde.
Obwohl man im letzten Jahr zweimal
deutlich die Oberhand behalten konnte,
war man gewarnt, nicht zuletzt weil sich
der Gegner mit einigen neuen Spiele-
rinnen verstärken konnte. Ganz im Ge-
genteil zum TVE, bei dem nach Melli
Deck nun auch Fabi Deck nicht mehr
zur Verfügung steht, mit Lara und Laura
Kolb zwei Spielerinnen im Urlaub waren
und schließlich Anna sowie Spielmache-
rin Nike verletzt ausfielen.
Nach ausgeglichenem Beginn häuf-
ten sich die Fehler, so dass der SVL
zwar auf 3:7 davon ziehen konnte, doch
dann fingen sich die weirer Mädels und
konnten zur Pause sogar einen knap-
pen Vorsprung erspielen. In einer torar-
men 2. Hälfte war es die trotz kleinem
Kader kämpferisch überlegene Mann-
schaft des TVE die immer wieder ein
Tor vorlegen konnte und die Gastgeber
auch trotz mehrmaliger Unterzahl nicht
ausgleichen ließen. Am Ende stand ein
denkbar knapper aber trotzdem hoch-
verdienter Sieg der TVE Dame, die mit
diesen 2 Punkten im Rücken nun den
kommenden Spielen gegen die Spitzen-
mannschaften der Liga etwas gelasse-
ner entgegen gehen können.
Es spielten: Nina Garcia, Chrissi Kassel
(1), Lea Maisch (4), Laura Cullmann (1),
Claudi Pfistermeister (1), Lena Drixler
(6), Laura Vogel, Michelle Donie, Anto-
nia Eilebrecht, Paola Saladino, Tamara
Müler (2).

Weibl. A-Jugend
TVE - TG Neureut 18:21 (8:9)
Mit dünner Personaldecke und nur ei-
ner Auswechselspielerin müssen die
Mädels des TVE die kommende Runde
bestreiten. Zuverlässig meldeten sich alle
zum 1. Spiel an Bord. Gegen die starke
Mannschaft aus Neureut geriet man zwar
schnell mit 2:5 in Rückstand, konnte aber
bis zur Pause auf 8:9 aufschließen.zu vie-
le vergebene Möglichkeiten verhinderten
ein besseres Ergebnis. Dies sollte auch
das Hauptproblem im 2. Durchgang blei-
ben, auch wenn zunächst bis zum 18:18
auf Augenhöhe blieb, bevor man in der

Schlussphase den Gegner entkräftet da-
von ziehen lassen musste. Es spielten:
Paola, Hannah, Annika, Sassi, Sophie,
Anna, Michelle, Antonia.

Fußballverein
Ettlingenweier
FVE Damen: Unentschieden im ersten
Rundenspiel gegen SG Oberhausen/
Waghäusel
Die Damen des FV Ettlingenweier reisten
am vergangenen Samstag zum ersten
Spiel der Hinrunde nach Oberhausen.
Mit dem Anpfiff versuchte der FVE das
Spiel in die Hand zu nehmen und do-
minierte es auch den größten Teil der
ersten Halbzeit und konnte sich zwei
sehr gute Chancen erspielen, allerdings
ohne Torerfolg.
Nach dem Seitenwechsel zeigten die
Damen des FVE weiterhin viel Einsatz.
Aber auch die SG Oberhausen/Waghäu-
sel erhöhte den Druck und wollte sich
mit einem Unentschieden nicht zufrie-
den geben, doch die Abwehr und auch
die neue Torfrau des FVE ließen hinten
nichts anbrennen. Bis zum Abpfiff konn-
te sich der FVE noch eine gute Torchan-
ce erarbeiten, scheiterte allerdings an
der Latte.
Die gute Mannschaftsleistung gibt hof-
fentlich das nötige Selbstbewusstsein, um
im nächsten Spiel noch erfolgreicher zu
sein und die ersten drei Punkte zu holen.
Der FVE tritt am kommenden Sonntag
zum ersten Heimspiel der Runde gegen
den CfR Pforzheim an.

1. MANNSCHAFT
F V E - FV GRABEN 5:0 ( 2:0 )
Torschützen: VINCENT SCHMIDT 4,
YANNIK SCHELL 1
Mit dem Tabellenletzten FV Graben kam
eine Mannschaft, die schon jetzt mit
dem Rücken zur Wand steht. Deshalb
wollte die 1.Mannschaft des F V E von
Beginn an dem Gegner sein Spiel auf-
zwingen und erzielte gegen den sehr
tiefstehenden Gegner durch VINCENT
SCHMIDT in der 13. Spielminute die
frühe Führung. Jetzt erspielte sich der
F V E Torchance um Torchance und der
FV Graben war total überfordert. Nach
schönem Zuspiel von YANNIK SCHELL
erzielte VINCENT SCHMIDT seinen zwei-
ten Treffer. Bis zum Pausenpfiff hätte der
F V E aufgrund guter Tormöglichkeiten
schon höher führen müssen.
Es waren gerade mal 4 Minuten in der
2.Halbzeit gespielt, da erhöhte wieder-
um VINCENT SCHMIDT mit einem Al-
leingang auf 3:0. Obwohl die Anstett
- Truppe danach 2 Gänge zurückschal-
tete, ließ man dem Gegner mit sehens-
werten Angriffen nicht den Hauch einer
Chance. So krönte VINCENT SCHMIDT,
nach genauem Passspiel von ANDREAS
BANDEL, seine gute Leistung mit sei-
nem vierten Treffer. In der 64. Spielminute
erhöhte YANNIK SCHELL zum Endstand
von 5:0.

Nach einer sehr guten, geschlossenen
Mannschaftsleistung geht der hohe Sieg
voll in Ordnung. Jetzt kommt es am
kommenden Sonntag zum Spitzenspiel
( 2 gegen 3 ) beim Tabellenzweiten und
erstgenannten Aufstiegsaspiranten For-
tuna Kirchfeld. Mit den zuletzt gezeigten
Leistungen sollte die 1. Mannschaft des
F V E auch von Kirchfeld nicht ohne
Punkte nach Hause fahren.
Die 1. Mannschaft und der F V E hof-
fen auf zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung der Fans und Zuschauer beim
Spitzenspiel in Kirchfeld.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, den 28.09. um 15 Uhr
FORTUNA KIRCHFELD - F V E
Donnerstag, den 02.10. um 18 Uhr
F V E - FV KNIELINGEN

2. MANNSCHAFT
F V E II - FV GRABEN II 3:2 ( 2:2 )
Torschützen: MARIO KAUFMANN 2,
RALF COMORA 1
Auch die 2. Mannschaft des F V E
musste gegen den Tabellenletzten FV
Graben antreten. Von Beginn an tat sich
der F V E II sehr schwer gegen einen
gut aufspielenden Gegner. Der F V E II
musste alles aufbieten, um zum Schluss
als Sieger den Platz zu verlassen. Mit
diesem schweren Arbeitssieg bleibt die
2. Mannschaft des F V E in der Spit-
zengruppe.

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, den 28.09. um 13:00 Uhr
FORTUNA KIRCHFELD II - F V E II
Mittwoch, den 02.10. um 18 Uhr
F V E II - FV KNIELINGEN

Abt. Tennis
Kiara Maurer und Stefan Lumpp
Clubmeister FVE-Tennis

Mit der Auslosung am 27. Juli began-
nen die Tennis-Clubmeisterschaften im
FVE früher als in den Jahren davor, es
nahmen 21 Damen und 27 Männer teil.
Gespielt wurde wieder in allen fünf Wett-
bewerben, alle Mitglieder spielten in nur
einer Altersklasse. So kam es in den
insgesamt 54 Spielen zu einigen reiz-
vollen Generations-Duellen, die in den
Sommerwochen immer wieder für regen
Zuschauerzuspruch sorgten.
Das Damen-Einzel ging als erstes Final-
spiel am 13. September über die Bühne.
Kiara Maurer konnte in einem hochklassi-
gen Match mit langen Grundlinienduellen
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gegen Newcomerin Yvonne Lumpp Ihren
Titel mit 6:1, 6:4 erfolgreich verteidigen.
Am 20. September, dem gut besuchten
Final-Samstag standen zwei spannen-
de Spiele an. Im Damen-Doppelfinale
verteidigten auch Verena Marwitz und
Petra Knittel Ihren Titel erfolgreich mit
7:6, 7:6. Es war aber ein hartes Stück
Arbeit gegen die hochmotiviert antre-
tenden jungen Damen Kiara Maurer und
Leonie Kleinhans, die im zweiten Satz
sogar 6 Satzbälle nicht nutzen konnten.
Im Herren-Einzel war Überraschungssie-
ger Stefan Lumpp, nein nein, bitte nicht
mit unserem Ortschaftsrat verwechseln,
sehr knapp gegen Ingo Kircher erfolg-
reich. Trotz schnellem Rückstand zum
0:4 im ersten Satz gewann Stefan den
Satz noch im Tiebreak. Dies verunsi-
cherte Ingo zusehends, Stefan behielt
die Ruhe und nutzte im Tiebreak des
zweiten Satzes seinen dritten Matchball
zum 7:6, 7.6-Sieg
Die noch ausstehenden Finals im Mixed
und Herrendoppel werden an den
nächsten Wochenenden gespielt.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Erste Ergebnisse der neuen Ver-
bandsrunde 2014/2015
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:7 gegen TTV Ettlingen III
Zum Beginn der Runde 2014/2015 lie-
ferten sich die beiden Nachbarvereine
gleich ein heißes Lokalderby, das unsere
Erste knapp, aber verdient für sich ent-
scheiden konnte.
Entsprechend seiner Favoritenrolle
konnte Jakob Schmid alles nach Hause
holen, was möglich war, womit er viele
seiner Mannschaftskollegen zu Nachah-
mungstätern anstiftete. Auch unser neu-
er Kollege auf Position vier Steffen Gill,
hatte damit die Möglichkeit, sich sowohl
beim Doppel wie beim Einzel positiv in
die Mannschaft zu integrieren und ge-
winnbringende Beiträge zu leisten.
Jakob Schmid (3.0), Adrian Grotz (2.0),
Steffen Gill (1.5), Dominik Reitz (1.0),
Stefan Hamhaber (1.0) und Bastian Rü-
ger (0.5)

Herren, 2. Mannschaft,Bezirksklasse
4:9 gegen TV Busenbach
Zum Auftaktspiel der Bezirksklasse
empfing die 2. Mannschaft den TV Bu-
senbach. Beide Mannschaften waren
in der vorherigen Saison Tabellennach-
barn. Zudem trat der Gast ohne sei-
ne Nr. 1 an und somit versprach das
Spiel wegen des fast identischen QTTR-
Durchschnitts hochspannend zu wer-
den. Nach den Doppeln stand es 1:2
gegen die Heimmannschaft, wobei das
neu zusammengestellte Doppel 3 Eisele/
Jäkel sich erfolgreich mit 3:1 durchset-
zen konnte. Das Doppel Wipfler/Grotz
musste sich nach hartem Kampf im 5.
Satz in der Verlängerung mit 14:16 ge-
schlagen geben. In den darauffolgen-
den Einzeln punkteten nur Adrian Grotz,

Stephan Jäkel und Markus Wipfler, wo-
durch ein klarer Sieg des Gastes mit
9:4 zustande kam. Für Adrian Grotz sei
noch hinzugefügt, dass er sich in die
Siegerliste einbringen konnte, obwohl
sein Gegner zumindest theoretisch hö-
her bewertet wurde. Sehr knapp auch
der Verlust von Christian Eisele, der fünf
Sätze lang gut mithalten konnte, obwohl
sein Gegner 80 Punkte vor ihm lag.
Stephan Jäkel (1.5), Markus Wipfler
(1.0), Adrian Grotz (1.0) und Christian
Eisele (0.5)

Herren, 3. Mannschaft,Kreisliga, St.1
5:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut IV
Auch in diesem Jahr kam der ers-
te Spieltag wieder einmal zu früh für
unsere dritte Mannschaft. Zwar gelang
der Start in den Doppeln mit 2:1 recht
erfreulich – Matthias Buchmüller und
Michael Lumpp konnten in einer span-
nenden Partie im fünften Satz mit 12:10
die Oberhand behalten, Michael Bönke
und Thomas Dantes gewannen souve-
rän gegen das Neureuter Spitzendoppel
mit 3:0. In den Einzeln konnten unsere
Mannen dann aber nicht ganz mithalten.
Lediglich Matthias gewann sein Einzel
im Fünften - so stand es auf einmal 3:7
gegen uns. Michael B. und Marc Michel
konnten noch ein wenig Ergebniskosme-
tik betreiben, am Ende aber hatten wir
mit 5:9 das Nachsehen. Am 29./30.9.
geht es dann in einen Doppelspieltag in
Knielingen und gegen Malsch.
Matthias Buchmüller (1.5), Michael Bön-
ke (1.5), Marc Michel (1.0), Thomas Dan-
tes (0.5) und Michael Lumpp (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
9:4 gegen TG Aue 1895 III
Die fünfte Mannschaft hat zu Beginn der
Runde gleich einen guten Start hinge-
legt. Mit einer durchweg guten Mann-
schaftsleistung konnte der Meister der
D-Klasse besiegt werden.
Joachim Nass (2.5), Anton Fucik (2.0),
Hubert Weber (1.5), Armin Keller (1.5)
und Christian Plathow (1.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4,
St.1
2:7 gegen SC Wettersbach III
Niederlage im ersten Verbandsspiel.
Am Freitag startete auch die 6. Mann-
schaft in die neue Saison. Bedingt durch
Urlaub oder wichtige Termine war es
schwierig, vier Spieler für die Mannschaft
zu finden. Zum Glück war Franz Hable
bereit, nach längerer Wettkampfpause
einzuspringen. Er holte zusammen mit
Zhen Pei auch einen der beiden Punkte.
Sicherlich wird er in Zukunft auch seine
Einzel gewinnen. Besonders in seinem
1. Spiel merkte man ihm die fehlende
Spielpraxis an. Den 2. Punkt für unsere
Mannschaft holte Peter Altmann. Gaby
Schwan hätte vielleicht eine Chance ge-
habt, ihr 1. Einzel zu gewinnen, wenn ihr
Gegner sich nicht immer wieder Vortei-
le durch seine Aufschläge geholt hätte.
Letztendlich merkte man der Wetters-

bacher Mannschaft an, dass alle Spie-
ler in der letzten Saison noch B-Klasse
gespielt haben, und QTTR-Punkte nicht
immer die Spielstärke widerspiegeln.
Peter Altmann (1.0), Franz Hable (0.5)
und Zehn Pei (1.0)

Musikprobe Hauptorchester
Freitag, 26.09. um 18:45 Uhr,
Vereinsheim
Musikprobe Jugendorchester
Freitag, 26.09. um 18:45 Uhr,
Vereinsheim
Musikprobe Schülerorchester
Freitag, 26.09. um 17:45, Vereinsheim
MVE-Treff im Monat Oktober:
Der MVE-Treff im Monat Oktober findet
am Donnerstag, 2.10. statt. Treffpunkt
ist wie immer im Vereinsheim des MVE.
Beginn 14:30 Uhr.
MVE Fan Info
28.09.2014, 16:00-18:00 Uhr,
Oktoberfest MV Schöllbronn,
Festhalle Schöllbronn
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter 07243 / 597010

Altpapiersammlung – Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder ein-
mal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre große Unterstüt-
zung bei der am vergangenen Samstag
erfolgreich durchgeführten Altpapier-
sammlung.
Mit Ihrer Hilfe haben die Kameradinnen
und Kameraden der Abteilung 2,5 Con-
tainer voll mit Zeitungen, Kartonagen
und dergleichen eingesammelt.
Ebenso bedanken wir uns bei Timo Mül-
ler, der auch diese Altpapiersammlung
wieder sehr gut organisiert hat.
Ein weiterer Dank gebührt den Ettlingen-
weierer Firmen:
Raumausstattung Thomas Lumpp, Gar-
ten- und Getränkemarkt Görig, Fahrrad
Pallmann, Atro Trockenbau, den Ettlinger
Reisebüros: TUI ReiseCenter, Reisebüro
SOVA TOURS, Reisebüro Meyer, IT Rei-
sebüro Malsch und der Firma Bike Lager
GmBH in Ettlingen. Für die Bereitstellung
der Traktoren und der Anhänger geht ein
großes Dankeschön an den Agrarservice
Florian Kienzle aus Ettlingenweier sowie
den Landwirten Andreas Gorzawski aus
Ettlingenweier und Bernhard Speck aus
Bruchhausen.
Gedankt sei ebenfalls der Firma Vanni
und Didicher Recycling GmbH & Co. KG
aus Pforzheim für die kostenlose Über-
lassung und Abholung der Container. Die
nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, 13. Dezember statt. Tragen
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Sie auch diesen Termin gleich in Ihren
Kalender ein. Sammeln Sie fleißig weiter
und werfen Sie das alte Papier bitte
nicht weg.
Den nächsten Termin können Sie auch
gerne unter www.feuerwehr-ettlingen-
weier.com abrufen.

Bouleturnier
Beim Bouleturnier des TV Ettlingenweier
am 20.9. trat auch die GroKaGe mit
zwei Mannschaften an. Die Männer von
Elferrat und Männerballett hatten viel
Spaß. Die GroKaGe bedankt sich bei
der Bouleabteilung des TV für einen tol-
len Nachmittag.

Kostümverkauf
Am 18.10. findet von 14 bis 17 Uhr im
Vereinsheim der GroKaGe Ettlingenweier
(neben der Bürgerhalle) ein großer Kos-
tümverkauf statt. Zum Verkauf stehen
Kinder- und Erwachsenenkostüme so-
wie Einzel- und Gruppenkostüme. Vieles
davon ist handgeschneidert.

Ortsverwaltung
2015 wird Oberweier 900 Jahre

Bericht über die Sitzung zur Vorberei-
tung der Feierlichkeiten lesen Sie auf
der Seite 7 im vorderen Teil.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Gottesdienst und Info-Abend mit
Missionar
Am Sonntag, den 28. September wird
der aus Bruchhausen stammende Mis-
sionar Pater Peter Bretzinger um 18
Uhr einen Gottesdienst in der Kirche
St. Josef Bruchhausen feiern und an-
schließend im Michaelsaal des Kath.
Gemeindezentrums in der Frühlingstraße
über seine Missionstätigkeit in Ecuador
berichten, die er 1985 zusammen mit
Pater Vidal begonnen hat.
Eine entsprechende Besucherzahl wür-
de unserem Missionar aufzeigen, dass-
die Heimatpfarrei und die Seelsorgeein-
heit hinter seiner Arbeit steht und ihn
unterstützt.
Der Missionsausschuss lädt herzlich
dazu ein und wird eine kleine Bewirtung
organisieren.

Grundschule Oberweier
Einschulungsfeier

Einer der schönsten Tage im Jahreskreis
ist die Einschulung der neuen Erstkläss-
ler. So begrüßten wir in diesem Jahr
unsere 14 ABC-Schützen bei bestem
spätsommerlichen Wetter in unserer
Grundschule. Fast genauso aufgeregt
und voller Vorfreude auf diesen be-
deutungsvollen Tag kamen alle Eltern,
Großeltern, Tanten, Onkel, viele weitere
Gäste sowie die neuen schlauen Füchse
aus dem Kindergarten, um dieser Feier
beizuwohnen. Hierfür hatten die Kinder
der Klassen 2 - 4 mit ihren Lehrerinnen
ein kleines aber feines Programm vor-
bereitet. Nach dem traditionellen „Herz-
lich Willkommen“ - Lied, flogen viele
bunte „Papillons“ durch die Lüfte, be-
vor das ABC-Gedicht zum Besten ge-
geben wurde. Nach dieser gelungenen
Einstimmung auf das nun kommende
Schuljahr richtete auch Rektor Ebser ei-
nige Worte an die neuen Schüler(innen)
und alle Anwesenden. Er erzählte unter
anderem, welche schönen Momente es
in der Schule gibt und dass es wich-
tig ist mit Freude und Fleiß zu lernen.
Alle wichtigen Erwachsenen, die an der
GSOW zum Gelingen beitragen, wurden
ebenfalls persönlich vorgestellt. Hier sei
Frau Oldörp im Besonderen genannt,
die ebenfalls neu zu uns gekommen ist
und ab sofort die Klasse 3/4 als Klas-
senlehrerin leitet.
Ganz wichtig für unsere jungen Neu-
zugänge waren natürlich die bunten
Schultüten. Doch bevor diese ihr Ge-
heimnis preisgaben, stand die Klassen-
zuteilung an. Während die Klassenleh-
rerinnen Frau Ehret-Linder und Frau
Dauphinot die Namen vorlasen, nahmen
die entsprechenden Patenkinder unse-
re ABC-Schützen herzlich in Empfang.
Als Zeichen der Zusammengehörigkeit
durfte Herr Ebser im Namen der Förder-
gemeinschaft jedem Erstklasskind noch
das neugestaltete Schul-T-Shirt über-
reichen. Mit einem gemeinsamen Lied
„Komm gib mir deine Hand“ zogen die
Schulkinder in ihr neues Klassenzimmer.
Dort fand dann die erste offizielle Schul-
stunde statt, in der schon eifrig Buch-
staben und Namen geschrieben wurden.
Mit dem Knipsen einiger Einschulungs-
fotos endete dieser besondere Schul-
vormittag, der vielen noch lange in guter
Erinnerung bleiben wird.

TSV Oberweier
TSV Oberweier - FSV Alemannia Rüp-
purr 1:3
Nach den letzten zwei Spielen, die man
beide souverän gewann, wollte man am
heutigen Sonntag den Schwung mit-
nehmen. Die Gäste aus Rüppurr waren
erstaunlich schlecht in die Runde ge-
startet und man konnte so mit einem
schweren Spiel rechnen. Mit viel Wille
ging man in die 1. Halbzeit. Jedoch war
gleich zu sehen, dass heute nichts so
laufen sollte, wie man das geplant hatte.
Der Gast kombinierte gut und nutze die
Unsicherheit immer aus, um gefährlich
vor das Tor zu kommen und kam so zu
einer 3:0 Pausenführung. Die Leistung
auf Seiten des TSV war bis dato nicht
konkurrenzfähig. Nach einer deutlichen
Ansprache in der Pause und dem Ge-
danken daran, hier nicht unterzugehen,
kam man in der 2. Hälfte gut ins Spiel.
Jedoch kam man nur noch zu einem
Ehrentreffer und spielte die zweite Hälfte
Fußball. Fazit: Die Mannschaft hat das
Können mit jeder Mannschaft mitzuhal-
ten, jedoch muss die Konzentration über
90 min hinweg da sein.

TSV OBERWEIER II - FSV ALEM. RÜP-
PURR II 6:4 (4:1)
Mit nur einem Punkt aus den ersten
fünf Spielen legte die Reserve des TSV
einen klassischen Fehlstart in die neue
Saison hin. Dass die Mannschaft gewillt
war, diesen zu korrigieren, konnte man
von Beginn an sehen. Das konzentrierte
Auftreten wurde durch zwei frühe Tore
durch Carlo Kiktenko (4. und 8. Minute)
belohnt. Nikolas Scholl sorgte mit dem
3:0 für klare Verhältnisse. Da auch der
Anschlusstreffer der Gäste schnell durch
das 4:1, wiederum durch Nikolas Scholl,
beantwortet wurde, ging man mit einer
komfortablen Führung in die Halbzeit.
Der dritte Doppeltorschütze, Antonio
Amodio schraubte den Spielstand auf
6:1 nach oben. Den ersten TSV-Sieg
konnten auch die drei Gästetore im wei-
teren Spielverlauf nicht mehr verhindern.

Apfelsaftpressen
Das für Freitag, den 26.9. , vorgesehene
Apfelsaftpressen an der Waldsaumhalle
muss leider kurzfristig abgesagt werden.
Frau Ade, Inhaberin des 123-Saftmo-
bils, rief beim OGV an und teilte mit,
dass ihr Mann schwer erkrankt sei und
im Krankenhaus liege. Sie werden das
Obstpressen aufgeben müssen. Wir bit-
ten um Verständnis.

Brotbacken
Wegen des Ausfalls des Apfelsaftpressen
kann am Freitag, 26.9., das Brotbacken
beim Vorsitzenden des OGV Oberweier
statt finden. Wer herausfinden möchte,
wie sein eigenes Brot schmeckt, ist hier-
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zu eingeladen. Dazu ist lediglich der Teig
bis 12.30 Uhr mit zu bringen. Zuvor gibt
es wieder die legendären Dinneten ( eine
Art Flammkuchen ). Nach dem Brotba-
cken kann man noch ca. 3 Stunden lang
flache Obstkuchen backen. Bitte zuvor
anmelden unter 07243-9725.
Kartoffelfest
Und wie sich die Kinder freuten! Sie konn-
ten es kaum erwarten, bis die Obstmühle
mit lautem Getöse ihre Arbeit aufnahm.
Sodann wurde der Obstbrei in die Presse
eingefüllt und vor dem Ablass fanden sich
schon zahlreiche junge Besucher mit ihren
Trinkbechern, um das Arbeitsergebnis zu
überprüfen. Das Ergebnis fand einhelligen
Zuspruch.
Aber auch das übrige kulinarische Ange-
bot fand seine Liebhaber. So der selbst-
gemachte „Bibbeleskäs“ mit verschiede-
nen Kräutern, Zwiebeln oder Knoblauch.
Dazu gab es Oberweirer Krumbiere in der
Alufolie, gegart im Lagerfeuer oder selbst-
gebackenes Brot aus dem Holzofen vom
Vorsitzenden des OGV Oberweier.
Auch gab es Apfelsaft ohne Limit, wel-
cher am Freitagmorgen in der Kelterei
Karl Klein in Bruchhausen gepresst wur-
de. Herr Klein hatte ausnahmsweise am
Freitag gepresst. Ebenso durften einige
Kinder der Gartenschule mit ihren Leh-
rern beim Saftpressen zusehen. Aus ih-
rem mitgebrachten, selbst gesammelten
Äpfeln wurde ebenfalls Saft gepresst,
den die Kinder mitnehmen durften.
Auch wurden wieder Kartoffelpuffer ge-
braten. Dazu gab es selbst gemachten
Apfelbrei. Nachdem 2012 130 Kartoffel-
puffer nicht ausreichten, wollte man die-
ses Jahr auf der sicheren Seite sein und
besorgte 150 der leckeren Brätlinge.
Aber auch diese reichten letztlich nicht
aus. Eine Herausforderung für 2015.
Abgerundet wurde das Kartoffelfest
durch die Pfadfindergruppe, welche
durch ihre unterhaltsamen und lehrrei-
chen Spiele die jungen Besucher er-
freute.

Ortsverwaltung
Empfang des deutschen Faustball-

meisters TV Schluttenbach
im Rathaus Schluttenbach

Am 14. September gewann die Faust-
ballmannschaft M55 in Bardowick (Lü-
neburger Heide), nach dem Sieg der
deutschen Hallenmeisterschaft vor hei-
mischem Publikum im April in Ettlingen,
nun auch die deutsche Meisterschaft auf
dem Feld. Dies nahm der Ortsvorsteher
von Schluttenbach, Heiko Becker, zum
Anlass, die heimgekehrte Mannschaft
offiziell im Rathaus zu empfangen.
Zu Beginn des Empfangs konnte Herr
Heiko Becker unter den zahlreichen
Gästen auch den Leiter des Kultur- und
Sportamtes Dr. Robert sowie den ersten
Vorsitzenden des TV Schluttenbach, Dr.
Rudolf Döring und den Ehrenvorsitzen-
den des TV Schluttenbach, Josef Günter
begrüßen. Herr Becker überbrachte zu
Beginn seiner Ansprache die Glückwün-
sche und die Anerkennung von Oberbür-
germeister Johannes Arnold, der leider
wegen der kurzfristigen Einladung und
anderweitiger Termine verhindert war.
Ortsvorsteher Becker sprach der Meis-
termannschaft sowie dem gesamten TV
Schluttenbach sein Lob und seine Aner-
kennung für den außergewöhnlichen Er-
folg im laufenden Sportjahr, nämlich den
Doublegewinn der deutschen Faustball-
meisterschaft, aus. Er bezeichnete die
Faustballabteilung als Flaggschiff des
TV Schluttenbach. So hatte sie es in
ihrer Geschichte schon 23-mal in die
Endrunde der deutschen Faustballmeis-
terschaft geschafft und dabei 4-mal
Gold, 8-mal Silber und 4-mal Bronze
gewonnen. In Anbetracht der Tatsache,
dass sich der Kern der Mannschaft im
Jahre 1963 zusammenfand und nun
schon über 50 Jahre zusammenspielt,
sprach Herr Becker der Mannschaft zum
sportlichen Erfolg auch seine höchste
Anerkennung für die kameradschaftliche
Leistung aus. Nur so sind die vielen
Erfolge, die diese Mannschaft im Laufe
der vielen Jahre sammeln konnte, zu
erklären. In der Vergangenheit konnte
die Mannschaft neben bundesweiten
Erfolgen auch internationale Erfolge
bis nach Brasilien feiern und somit die
Stadt Ettlingen und Schluttenbach auch
in der Ferne bestens präsentieren. Ob-
wohl das Faustballspielen sehr viel Zeit
in Anspruch nimmt, sind die Spieler des
TV Schluttenbach auch immer vertreten,
wenn es darum geht, auf verschiedenen
Straßenfesten mitzuwirken. So organi-
sieren sie beispielsweise einen Essens-
und Getränkestand auf dem Ettlinger
Marktfest.
Im Namen des Sängerkranzes Schlut-
tenbach überbrachte Wendelin Becker
die herzlichsten Glückwünsche an die
Faustballer des TV Schluttenbach. Er
verwies nochmals auf das hohe Niveau,
auf dem in Schluttenbach Faustball ge-
spielt wird, und wünscht der Mannschaft
weiterhin eine gute Kameradschaft und
weitere Erfolge.
Der erste Vorsitzende des TV Schlutten-
bach, Rudolf Döring, sprach der Mann-
schaft im Namen des gesamten Vereins

seine Hochachtung und seinen Respekt
für die außerordentliche Leistung der
Mannschaft aus.
Roland Andraschko bedankte sich im
Namen der Meistermannschaft für den
Empfang und die vielen ehrenden Worte.
Herr Andraschko verwies jedoch gleich
darauf, dass diese Leistung nicht nur
von der Meistermannschaft alleine er-
bracht wurde. Er hob die Unterstützung
der ersten, zweiten und dritten Mann-
schaft hervor. So standen sie trotz der
Ferienzeit der Mannschaft bei der inten-
siven Vorbereitung in jedem Training zur
Verfügung. Durch diese kameradschaft-
liche Unterstützung wurde das Double
und somit der vierte Stern auf der Brust
erst möglich. Herr Andraschko über-
reichte Ortsvorsteher Becker als Dank
für die Einladung noch ein Mannschafts-
foto und unterstrich: „Ich bin stolz auf
meine Mannschaft“.
Der Ortsvorsteher überreichte als Aner-
kennung der Mannschaft die Orts- so-
wie Kirchenchronik.

VHS
Kursangebot der VHS-Außenstelle
Schluttenbach/Schöllbronn siehe unter
der Rubrik Schöllbronn

TV Schluttenbach
Der Vorstand bittet um die Mithilfe:
bei der Nachfolge im Vorstandsgremium
für die Funktionen „Beirat“, „Finanzen“,
und „1. Vorsitz“ bei Fragen dazu steht
Ihnen gerne jedes Mitglied des Gesamt-
Vorstands zur Verfügung!
* bei dem nächsten Arbeitseinsatz rund
um das Gelände am 11. Oktober ab 9
Uhr für „alle“ - Arbeitseinsätze führen
zu einer Verminderung des Mitglieds-
beitrags!

Gratulation des gesamten Vereins
Auch an dieser Stelle sei den Faust-
ballern ü 55 zum „Doppelschlag“ sehr
herzlich gratuliert. Das Erreichen der
Deutschen Meisterschaft in der Hal-
le in Ettlingen im April und im Feld in
Lüneburg-Bardowick im September ist
der Lohn für ein konzentriertes Trainie-
ren und für den Zusammenhalt in der
Mannschaft, denn nicht ein einzelner
Star, sondern nur eine gemeinsame
Leistung kann zu so einem außerge-
wöhnlichen Erfolg führen. Dank gebührt
aber auch der 1. Mannschaft der Faust-
ballabteilung, die als „Sparringpartner“
der ü55-Mannschaft diese im Training
herausgefordert hatte. Mögen die Erfol-
ge der Senioren Vorbild und Ansporn für
alle Faustballer und ihr Zusammenhalt
Maxime für alle Mitglieder des TV sein!
Der Vorstand

Abt. Tischtennis
Die Abteilung Tischtennis hat am 19.
September mit einem Heimsieg die Hin-
runde der Saison 2014/2015 eröffnet.
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Der Gegner, der TTC Karlsruhe-Neureut
6, konnte mit 9:3 bezwungen werden.
Das nächste Spiel findet am 26. Sep-
tember in Stupferich statt.
Unser Training findet freitags ab 20 Uhr
in der Turnhalle Schluttenbach statt.
Tischtennisspieler und solche, die es
lernen wollen, sind willkommen.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 18. Oktober 2014 ab 9.00 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Am Montag, 6. Oktober, präsentiert die
Gruppe „Handarbeiten“ ihre Produkte,
die in geselliger Runde gefertigt wurden
und für eine soziale Einrichtung vorge-
sehen sind. Bitte vormerken!
Freitag, 26. September
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl in der
Gymnastikhalle der Schule
17:00 Uhr – PC-Runde Fragen, Antwor-
ten, Probleme, Lösungen und Gedan-
kenaustausch am „Runden Tisch“ in lo-
ckerer Runde. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Dienstag, 30. September
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK

Mittwoch, 1. Oktober
18 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gelaufen. Für Geübte geht eine zweite
Gruppe auf Tour.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS
VHS Außenstelle
Schöllbronn / Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
NEU: O1017 Englisch für Anfänger
(Reinhard Haas)
12 Vormittage, 24.09. - 17.12.
Mittwoch, wöchentlich, 09 - 10:30 Uhr
Schöllbronn, Weierersaal,
Weierer Straße 2

Qigong Yangsheng (Ruth Baumann)
O1019 Kurs A:
10 Abende, 30.09. - 09.12.
Dienstag, wöchentlich,
19:30 - 21:00 Uhr
Schluttenbach, Alte Schule Schlutten-
bach, Zellmarkstraße 11
O1018 Spanisch für A1, Lektion 3/4
(Carmen Palma)
14 Abende, 22.09. - 19.01.2015
Montag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Schöllbronn, Weierersaal,
Weierer Straße 2
O1010“Singen für die Seele“ -
Vhs-Canto-Gruppe (Vera Kimmig)
6 Abende, 02.10.- 04.12.
Donnerstag, zweiwöchentlich, 19:30 -
21:30 Uhr
Schluttenbach, Alte Schule Schlutten-
bach, Zellmarkstraße 11
O1013 Herbstwanderung in der Orte-
nau (Monika Weber)
8.10., Mittwoch, 8 – ca.16:30 Uhr
Treffpunkt: Ettlingen Albtalbahnhof am
8.10., um 8:00 Uhr, Abfahrt 8:18 Uhr
O1023 Fitness-Mix „Top in Form“ (Kers-
tin Menzel) 9 Abende, 2.10. bis 4.12.
Donnerstag, wöchentlich, 19:30-21 Uhr
Johann-Peter-Hebel-Schule, Burbacher
Str.7, Schöllbronn, Raum: Gymnastik-
halle
O1025 Line Dance- für Anfänger und
Tänzer mit Grundkenntnissen -
(Gerd Herberger) 7 Termine,
07.10., - 13.1.2015,
Dienstag, zweiwöchentlich, 16:30 -
18:00 Uhr, Johann-Peter-Hebel-Schule,
Burbacher Str. 7, Schöllbronn,
Raum: Turnhalle

Johann-Peter-Hebel-Schule
Einschulungsfeier am 18. September

28 Schulanfänger saßen aufgeregt, mit
großen Augen und bunten Schultüten
in der Sporthalle der Johann-Peter-He-
bel-Schule. Nach einer kurzen Begrü-
ßungsrede durch den Schulleiter Herrn
Gegenheimer, in der er die Neuen herz-
lichst willkommen hieß, führte die Klasse
2 mit ihrer Lehrerin Frau Gottheil ein
Theaterstück auf. Der Schulchor, unter
der Leitung von Frau Nold, begleitete
das Stück mit stimmungsvollen Liedern.
Im Theaterstück vom blauen Pinguin
ging es um das Thema Freundschaft.
Der kleine Pinguin fühlte sich einsam.
Er sah anders aus als seine Artgenos-
sen - er war blau. So machte er sich

auf ins weite Meer und fand dort einen
Freund, der die gleiche Farbe hat wie er.
Aber erst allmählich begriff er, dass es
um ihn herum viele verschiedene We-
sen gibt, die das Leben reich und bunt
machen. Die Botschaft des Pinguins
zeigte den Schulanfängern, wie wich-
tig Freundschaft ist. Deshalb wünschen
wir unseren Erstklässlern, dass sie hier
an unserer Schule viele Freunde finden
werden.
Zum Abschluss der Feier hatten dann
die Erstklässler mit einem Lied ihren ers-
ten Auftritt auf der Bühne. Dann gingen
sie mit ihrer Klassenlehrerin Frau Rossa
gespannt in ihr Klassenzimmer und hat-
ten dort ihre erste Schulstunde. Wäh-
renddessen bewirtete der Förderverein
der Schule die anwesenden Gäste.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen
der Feier beigetragen haben.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
2. Mannschaft weiter auf Erfolgskurs
und erster Dreier für die 1. Mannschaft.
SV Völkersbach 2 – TSV Schöllbronn
2 2:4 (1:1)
Nach gutem Beginn und einer schnellen
Führung durch Michael Lumpp versäum-
ten wir es, aus einigen weiteren Chancen
Kapital zu schlagen. Völkersbach kam
überraschend durch einen direkt verwan-
delten Eckstoß zum Ausgleich. Bis zur
Halbzeit verlor unser Team des Öfteren
die Ordnung und eigensinnige Einzelakti-
onen verpufften ohne Wirkung. Hochmo-
tiviert und mannschaftlich geschlossen
trat man in der zweiten Halbzeit auf. Ein
Doppelschlag von Chris Partyka brachte
uns mit 1:3 ( 69. 70. Minute) in Führung.
Dem Völkersbacher Anschlusstreffer lie-
ßen wir postwendend das 2:4 durch Nor-
man Wipfler folgen. Ein hochverdienter
Sieg nach schwächerer erster und star-
ker zweiter Halbzeit.
SV Völkersbach 1 – TSV Schöllbronn 1
0:2 (0:2)
Den ersten Sieg und wichtige drei Punkte
errang der TSV beim Nachbarn SV Völ-
kersbach. Nach nervösem Beginn fand
unser Team zunehmend besser ins Spiel
und gingnach einer schönen Kombinati-
on durch Julian Rebholz mit 1:0 in Füh-
rung. Dieser Treffer gab unserem Team
mehr Sicherheit. Unsere Defensive ließ
in der ersten Halbzeit nur eine Chance
der Heimelf zu. Unser langzeitverletzter
Spielmacher Marco Santamaria bedien-
te mustergültig Julian Rebholz zur 2:0
Führung. In der 30. Minute versäumten
wir es, als Santamaria nach einem Pass
von Rebholz am Völkersbacher Torwart
scheiterte, für eine frühe Vorentschei-
dung zu sorgen. In der zweiten Halbzeit
erhöhte Völkersbach den Druck, ohne
jedoch zu einer nennenswerten Torchan-
ce zu kommen. Zwei vielversprechende
Konterchancen wurden von der Heimelf
sehr rustikal unterbunden. Nach einem
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groben Foulspieleines Völkersbacher
Spielers musste Santamaria mit einer
schwereren Verletzung ausgetauscht
werden. In den letzten 20. Minuten kam
Völkersbach noch zu einer Schusschan-
ce, die unser Torwart glänzend parierte.

Die nächsten Spiele:
SO 28.09.
13.00 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – TSV Oberweier 2
15.00 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – TSV Oberweier 1

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/Spes-
sart/Völkersbach/Burbach mit gutem
Saisonstart:
D1 FC Germani Neureut - D1 SG
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach/Bur-
bach 1:6

Nach der Vorbereitung fieberten alle
Spieler und die Trainer dem ersten Sai-
sonspiel bei Germania Neureut entgegen.
Wir begannen von Anfang an mit einer
guten Einstellung und setzten den Geg-
ner gleich in dessen Hälfte unter Druck.
Es dauerte nicht sehr lange, bis wir aus
dieser Überlegenheit auch den ersten
Treffer durch Antonio erzielen konnten.
Kurz darauf erzielten wir auch das zwei-
te Tor, ehe die Neureuter durch eine
Unaufmerksamkeit auf 1:2 verkürzen
konnten.
Kurz vor der Pause gelang es uns aber
wieder auf 1:3 zu erhöhen. In der zwei-
ten Hälfte bestimmten wir weiterhin das
Spiel und gewannen dann verdient mit
1:6. Dabei gelang Antonio Nigliazzo
auch ein schöner Fallrückzieher.
Insgesamt sahen wir von allen 14 ein-
gesetzten Spielern eine engagierte Leis-
tung, auf die es nun aufzubauen gilt.

„Buenos Dias Mallorca“ heißt das
Stück für das Weihnachtstheater
Der Förderverein des Badminton-Clubs
hat mit den Vorbereitungen für das dies-
jährige Weihnachtstheater begonnen.
Zur Aufführung kommen wird das Lust-
spiel „Buenos Dias Mallorca“ von Uschi
Schilling in einer bearbeiteten Fassung.
Mitwirken werden in den Frauenrollen
Eva Frohne, Christina Karcher, Regina

Kistler und Renate Wipfler sowie bei
den Männern Christian Fluchtmann,
Thomas Nollau und Lennart Brouwer.
Regie führt wieder Gudrun Thiede, die
mit den Proben am 16.9. begonnen hat.
Die Premiere am Freitag, 21.11.14 wird
wieder im Stil eines Candle-Light-Din-
ner-Theaters aufgezogen. Der Eintritt
kostet dann € 37,00 und beinhaltet ein
Mehrgängemenü in festlicher Atmosphä-
re. Der Eintritt zu den weiteren sieben
Vorstellungen am 22.11., 26.11., 28.11.,
29.11., 3.12., 5.12. und 6.12.14, die in
der gewohnten Form stattfinden, kostet
wie im Vorjahr € 10,00. Eintrittskarten
gibt es nur im Vorverkauf über Gudrun
Thiede unter Tel. (07243) 2260. Eintritts-
karten können ab sofort unter dieser
Rufnummer bestellt werden.

Auf zum Oktoberfest …
… heißt es am 27. und 28. Septem-
ber, wenn der Musikverein „LYRA“
Schöllbronn in die Festhalle Schöllbronn
einlädt.
Mit Blasmusik, einem zünftigen Unter-
haltungsprogramm und einem reichhal-
tigen Angebot an typischen bayrischen
Speisen und Getränken, werden Sie
über das Festwochenende verwöhnt.
Unter anderem sind frische gegrillte
Schweinshaxen, Weißwürste, Wammerl,
hausgemachte Semmelknödel sowie
original Oktoberfestbier im Maßkrug auf
der Speisekarte.

Den Samstag eröffnet um 18 Uhr das
Blasorchester des Vereins. Um 20 Uhr
fällt dann der Startschuss für den Bay-
rischen Abend. In diesem Jahr erwar-
ten Sie wieder zünftige Wettspiele wie
Wettsägen oder Bierkrugstemmen. Der
Musikverein Völkersbach wird ab 20 Uhr
musikalisch auf der Bühne für Stimmung
sorgen. Die Personen in Tracht, welche
aus dem Ort mit den meisten Trach-
tenträgern kommen, können an diesem
Abend gewinnen. Zünftiges Kleiden am
Bayrischen Abend lohnt sich!
Der Frühschoppen am Sonntag ab
11.30 Uhr wird vom Blasorchester des
Vereins gestaltet. Um 15 Uhr nimmt dann
das Jugendorchester LyraMonie auf der
Bühne Platz. Das musikalische Rahmen-
programm wird durch befreundete Mu-
sikvereine den Tag über gestaltet.
Für den musikalischen Ausklang des
Oktoberfests sorgen ab 20 Uhr die Retz-
berg-Musikanten. Auch in diesem Jahr
ist wieder die „Alm-Hütt’n-BAR“ des
Musikvereins in der Festhalle geöffnet.
In gemütlich-uriger Atmosphäre sind Sie
zur zünftigen Einkehr eingeladen.

Bitte beachten Sie auch unsere Wer-
bung im Anzeigenteil.
MVL bittet um Kuchenspenden
Um während dem Oktoberfest genü-
gend Kuchen anbieten zu können, bittet
der MVL um eine Kuchenspende. Die
Kuchen können am Samstag, 27. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr in der Festhalle
Schöllbronn abgeben werden.
Im Voraus vielen Dank.

Mitgliederversammlung
Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein
zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 30. September, um 20 Uhr im Ge-
meindesaal, Weierer Straße 2.

TAGESORDNUNG
1. Aussprache der Mitglieder
2. Vorbereitung Kalender 2015
3. Biotop- u. Artenschutz
4. Verschiedenes
Wir bitten die Mitglieder um rege Be-
teiligung.
Naturinteressierte Gäste sind willkommen.

-17. Kuhstalltreff
Der 17. Kuhstall Treff der Guggenmu-
sik „Chaos-Moggel Schöllbronn“ am
11. Oktober in der Festhalle verspricht
wiedermal „Unterhaltung und Stimmung
pur“. Auf die Anfrage bei Vereinsvor-
stand Gottlieb Neumaier, was diese
Veranstaltung alljährlich zu einem Pu-
blikumsmagnet werden lässt, antwortet
er knapp: „ Bunt gemischte gute Un-
terhaltung, moderate Eintrittspreise und
bodenständige Verpflegung zu zivilen
Preisen für Jung und Alt“.
Näheres zum Programmablauf und was
das Publikum erwarten kann: Guggen-
Musik, Show- und Gardetänze, Männer-
ballett und vieles mehr. Als einer der
Höhepunkte Live-Entertainment mit dem
Halbgott des deutschen Schlagers, „Die-
ter Jürgens“. Und als Schluss-Highlight
der aus Funk und Fernsehen bekannte
Schunkelkönig und Mallorca-Barde „Za-
scha“. Sie alle werden Hochstimmung
in unseren Festtempel bringen und un-
serem großartigen Publikum wieder so
richtig einheizen.
Ausgesucht haben wir diese Darbietun-
gen bei unseren Auftritts-Fahrten quer
durchs Land. Da sind im musikalischen
Bereich: Die „Bergstadtfetzer“ aus St.
Georgen, die „Grötzinger Notenchao-
ten“, aus Sasbachried „Die letzten Heu-
ler“, die „Guggis us Richedal“ (Reichen-
tal), die „Hewwlguggler“ aus Ketsch und
aus Zell-Weierbach die „Schrottpäperer.
Wir versprechen ja ein buntes Pro-
gramm und so kommen nicht nur Inst-
rumentalisten, sondern auch besondere
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Tanzdarbietungen zum Zuge. So ist es
uns zum Beispiel wieder gelungen die
„Hot Shot‘s“ zu verpflichten, eine Show-
tanzgruppe des Elferrats Lyra 1909 Dur-
lach, die momentan aus 15 Tänzerinnen
und einem Tänzer besteht. Ebenso wird
traditionsgemäß die Holzbierenzunft aus
Knielingen mit ihren „Minischnogge“,
auch einfach nur „Minis“ genannt, mit
zwei Tänzen dabei sein. 2013 Badischer
Meister im Garde-Tanz und Badischer Vi-
zemeister im Schau-Tanz. Die Showtanz-
gruppe der Kungelhexen aus Linkenheim
mit ihrem super Showtanz werden nicht
nur die männlichen Gäste faszinieren. Für
den weiblichen Augenschmaus sorgt ein
Männerballett. Dabei ist es uns gelun-
gen das fantastische Männerballett „Die
Windboy’s“ des Karnevalvereins Herxe-
mer Wind e.V. zu engagieren.
Sie sehen, wir lassen uns gute Unter-
haltung schon etwas kosten und hof-
fen, dass, wie in den vorhergehenden
Jahren, recht viele kommen, um unser
vielfältiges Programm zu sehen. Das al-
les wird auch noch zu einem minimalen
Unkostenbeitrag von 6 € Vorverkauf und
7 € Abendkasse geboten. Bei Gruppen
gilt wie immer 10 für 9. Reservierung
unter: 0 72 43 / 92 41 15.
Dies ist wohl einmalig und nur möglich
durch eine Vielzahl von Sponsoren, Freun-
den und Spender, sowie durch wohlwol-
lende Lieferanten, bei denen wir uns auf
diesem Wege herzlich bedanken.
Wie es um leibliche wohl bestellt sein
wird, war zu erfahren, dass eine vielköp-
fige Mannschaft hinter Tresen, Herd und
Bar mit Kulinarischem aus der Region und
vom Kaffee bis zum Schoppen, alles zur
Zufriedenheit der Gäste geben wird.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 25.September
ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmittag im
evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol: 98912 oder
Luise Cornely: 91919 melden.

Ortsverwaltung
Achtung!!!
Absage Spessarter Safttage!
Leider müssen aufgrund einer akuten
Erkrankung die 3. Spessarter Safttage
abgesagt werden.
Diese waren für den 27.September und
18.Oktober vorgesehen. Da es nicht
möglich ist, so kurzfristig ein anderes
Unternehmen zu finden, werden die

Safttage ersatzlos gestrichen. Selbstver-
ständlich werde ich mich bemühen, im
nächsten Jahr wieder ein entsprechen-
des Angebot für Spessart zu finden. An
dieser Stelle bleibt uns nur, die herz-
lichsten Genesungswünsche an Familie
Ade zu schicken.
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Fundsache:
Es wurde eine Kinderbrille gefunden!
Fundort Haupt- / Ecke Zipfäckerstraße.
Die Brille kann bei der Ortsverwaltung
Spessart abgeholt werden.

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1063 Natürliches Wohlfühlgewicht
ohne Waage
(Alexander Neukert) N E U
1 Abend, 2. Oktober
Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Natürliche Gewichtsreduktion ohne Frust
und ohne Waage. Nachhaltig und gesund.
Abnehmen: Machen Sie (es) sich leicht!
Schlaue, effektive Tricks und Tipps!

O1064 Essen wir uns krank?
(Brigitte Kaiser) N E U
1 Abend, 15. Oktober
Mittwoch, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Warum erkranken immer mehr Men-
schen trotz des medizinischen Fort-
schritts? Wie ist das erklärbar?
Viele Krankheiten sind Mangelkrankheiten.
O1065 „Mein Wille geschehe?“
(Heribert Kampschröer) N E U
1 Abend, 23. Oktober
Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Spessart, Rathaus, Talstr. 20

Wandergruppe

Nachruf
Die Wandergruppe Spessart trauert
um Edmund Wipfler.
Er verstarb während unseres Wan-
derurlaubes in Tirol. Edmund war ein
guter, netter Kamerad und eifriger
Wanderer. Wir haben einen ruhigen,
besonnenen Freund verloren, den wir
nicht vergessen werden.
Heinz Habig
Wanderführer

„Fit im Alter – an und auf dem Stuhl“
Der seniorTreff beabsichtigt, eine neue
Gymnastikgruppe einzuführen. Für alle,
die aus Platzmangel in keiner der eta-

blierten Gruppen teilnehmen können,
wollen wir ab 9. Oktober, donnerstags
von 9 bis 09:45 Uhr im Rathaus den Kurs
„Fit im Alter – an und auf dem Stuhl“
anbieten. Die Gruppe kommt aber nur
zustande, wenn sich ca. zehn Personen
anmelden. Anmeldungen sind ab sofort
bei G. Frosch, 21203, oder H. Weber,
29922.

Termine
Montag, 29. September
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 2. Oktober
09:00 Uhr –
Nordic Walking beim Sportplatz
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Einschulungsfeier

Am vergangenen Donnerstag fand
erstmals am Vormittag um 10 Uhr die
Einschulung der 19 neuen Erstklässler
statt. 14 Mädchen und 5 Jungen saßen
erwartungsvoll mit ihren großen Schul-
tüten auf den Bänken in der Turnhalle
und beobachteten, was die Klassen 2
bis 4 für sie vorbereitet hatten. Mit dem
Lied „Komm herein“ wurden sie herzlich
von den Zeitklässlern begrüßt, auf das
ein „kunterbuntes“ ABC-Gedicht folgte.
Dass man auch Französisch in der
Schule lernt, sahen die Gäste bei der
kleinen Theatervorführung „La petite
chenille“ der Klasse 3. Viel Bewegung
brachten die Viertklässler auf die Bühne:
Ob Einradfahren, auf der großen Lauf-
kugel balancieren oder Jonglieren mit
Fußball oder Tennisball – dass „Schule
mehr ist“ sah man und hörte es auch
beim gemeinsamen Abschlusslied. Be-
vor die 19 Erstklässler aufgeregtin ihre
erste Schulstunde mit ihrer Klassenleh-
rerin Frau Schütz gingen, schenktedie
Ortsvorsteherin Frau Werner allen Erst-
klässlern einen Korb voller Äpfel zur
Stärkung mit den besten Wünschen
zum Schulanfang. Die Eltern und Gäste
wurden zwischenzeitlich von den Eltern
der 2. Klasse mit Kaffee und Kuchen
verwöhnt. An dieser Stelle möchten wir
uns bei den vielen Kuchenspendern und
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dem Förderverein bedanken, der den
Kaffee gespendet hatte.
Schulleitung und Lehrerinnen wünschen
den Erstklässlern einen guten Start in
ihr Schulleben und bedanken sich für
das große Engagement der Eltern an
dieser Feier.

TSV 1913 Spessart
Der TSV 1913 Spessart unterstützt die
Irish Music & Dance Night
Am Samstag, 27. September findet im
Spechtwaldsaal der TSV-Waldgast-
stätte ein Benefizkonzert mit der Folk-
Band „Trasnú“, Gewinner des Deut-
schen Rock und Pop Preises 2012 in
der Kategorie „bestes Folk-Album“, und
der „Summerstorm Dance Company“,
einer der erfolgreichsten deutschen
Irish-Showdance Gruppen, statt.
Veranstalter ist die Hilfsorganisation
„Mitraniketan - Stätte der Freunde“
(gegründet von Dr. med. Hans Wald-
mann und Richard Nußbaumer), die ein
Projekt in Mitraniketan (Bundesstaat Ke-
rala, Südindien) unterstützt.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr,
Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt 9 € im Vorver-
kauf und 11 € an der Abendkasse.
Vorverkaufsstellen sind: Buchhand-
lung Abraxas, Ettlingen; Ortsverwaltung
Spessart; Bäckereien Nußbaumer in Ett-
lingen, Spessart, Schöllbronn. Im Vor-
verkauf wurden schon recht viele Karten
erworben, sodass es noch wenige Rest-
karten bei den einzelnen VVK-Stellen
und an der Abendkasse gibt.

Fußball
Zwei Auswärtssiege für die TSV-Teams
TSV Etzenrot – TSV Spessart 0:3 (0:1)
Die TSV-Elf gab sich keine Blöße und
kam nach einer durchwachsenen Leis-
tung zu dem erwarteten Auswärtssieg
beim Schlusslicht der B2-Liga TSV Et-
zenrot. Obwohl das Auswärtsteam über
die gesamte Spielzeit mehr Ballbesitz
hatte und das Spiel kontrollierte, dau-
erte es bis zur 17. Minute, ehe Fabio
Ochs im Anschluss an einen Freistoß
die erste Torchance hatte. Zunächst lan-
dete der „Heber“ von Benni Graf knapp
über dem Tor, doch dann erzielte er in
der 25. Minute mit einem Freistoß von
halbrechts das 1:0 für die TSV-Elf. Auch
in Halbzeit zwei hatte die TSV-Elf etliche
Torchancen. In der 62. Minute setzte
Benni Graf – erneut mit einem „Heber“
– den Ball an den Torpfosten des Etzen-
roter Gehäuses. Ein gelungener Spielzug
über mehrere Stationen schoss Kapitän
Daniel Müller mit dem 2:0 ab. In der 72.
Minute schwächte sich Etzenrot selbst,
als Akteur Gelb-Rot erhielt. Eine Minute
später landete Daniels Weitschuss zum
3:0 im Etzenroter Tor. Danach versäumte
es die TSV-Elf, die sich nun bietenden
Torchancen konsequent zu nutzen.

TSV Etzenrot 2 – TSV Spessart 2 0:2
(0:0)
Weiter auf Erfolgskurs befindet sich die
TSV-Reserve. In einem von beiden Sei-
ten recht schwachen Spiel siegte die
TSV-Reserve durch Tore von Alexander
Schottmüller (65. Minute) und Torjäger
Martin Seitel (80.) am Ende verdient mit
2:0. Durch diesen Sieg verbesserte sich
die TSV-Reserve auf Platz 3 der Tabelle
der C3-Liga!

Vorschau:
Sonntag, 28. September
13.00 Uhr C3-Liga
FT Forchheim 2 – TSV Spessart 2
13.00 Uhr B2-Liga
FC Busenbach 2 – TSV Spessart
Mittwoch, 01. Oktober
19.00 Uhr C3-Liga SG Palmbach/Rei-
chenbach 2 - TSV Spessart 2
19.00 Uhr B2-Liga
SSV Ettlingen 2 – TSV Spessart
Sonntag, 05. Oktober
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – Alem. Rüppurr 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SV Spielberg 2

Fußball-Junioren
C-Junioren ziehen in 2. Kreispokalrun-
de ein
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
VfB Knielingen 6:1 (4:1)
Bei besten Wetter- und Platzbedingun-
gen sah man es unseren Jungs an, dass
sie den VfB nicht als Sieger vom Platz
gehen lassen wollten. Von der ersten
Minute an hielt man dagegen, und in
der 4. Spielminute vollstreckte Tim A.
nach einem super Zuspiel von Michel O.
in bester Torjäger-Marnier. Danach kam
der VfB besser ins Spiel und glich zum
1:1 aus. Unsere Mannschaft war jedoch
nur kurz beeindruckt und erhöhte zur
Pause hin noch auf 4:1. Die Tore 2 bis 4
erzielten Michel O., Benjamin S., sowie
ein Eigentor des Gegners. In der zweiten
Halbzeit war das Spiel recht ausgegli-
chen. Aber durch zwei Standardsituati-
onen (Freistoß- und Elfmetertor) konnte
unsere Mannschaft das Ergebnis noch
auf 6:1 erhöhen. Beide Tore erzielte der
Spieler des Tages Michel O. Vielleicht
ist der verdiente Sieg von 6:1 etwas
zu hoch ausgefallen. In der 2. Runde
trifft man nun am 30.September auf den
FV Malsch, der die SG Dettenheim mit
7:0 besiegte. In der letzten Saison hat
man gesehen, dass man an einem guten
Tag auch den FV Malsch schlagen kann.
Man darf gespannt sein!

Wichtiger Sieg der C-Junioren zum
Saisonauftakt
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
FC Vikt. Berghausen 3:0 (2:0)
Bei spätsommerlichen Temperaturen
starteten unsere Jungs mit einem 3:0
Sieg gegen den FC Vikt. Berghausen.
Aus einer starken Abwehr heraus ver-
stand man es, der Mannschaft die not-

wendige Sicherheit im Spielaufbau zu
geben. Jedoch dauerte es bis zur 25.
Minute bis T. Axtmann unsere Mann-
schaft mit 1:0 in Führung bringen konn-
te. I. Kühnle erhöhte danach durch
einen sehenswerten Schuss zum 2:0
Pausenstand. In den ersten 15 Minu-
ten der zweiten Halbzeit konnte sich
unsere Mannschaft nochmals steigern
und erspielte sich wiederum sehr gute
Tormöglichkeiten, eine davon nutzte M.
Ochs zum 3:0. Danach sah man beiden
Mannschaften den Kraftaufwand bei 25
Grad an, und das Spiel endete mit ei-
nem 3:0 Sieg für die SG. Bei konse-
quenterer Ausnutzung der zahlreichen
Torchancen hätte der Sieg noch höher
ausfallen können.

Vorschau:
Freitag, 26. September
18.00 Uhr C-Junioren SV Hohenwet-
tersbach – SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach
Samstag, 27. September
11.00 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – FVA Bruchhausen
12.00 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – FVA Bruchhausen
Montag, 29. September
18.00 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – SV Völkersbach
Dienstag, 30. September
18.00 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – SV Völkersbach
18.00 Uhr 2. Kreispokalrunde
C-Junioren FV Malsch – SG Spessart/
Schöllbronn/Spessart

Schwimm-Sport-Abteilung
Bei den am kommenden Freitag, 26.
September, beginnenden Schwimm-
kursen sind noch einige Restplätze frei.
Anmeldungen bitte unter 07243/2635
(Marlis Weber) oder direkt bei Kurs-
beginn ! Die Schwimmkurse finden im
Lehrschwimmbecken der Hans-Thoma-
Schule statt!

Brass Jokers beim Ettlinger Mundart-
abend
Schon traditionell umrahmen die Brass
Jokers musikalisch den Ettlinger Mund-
artabend in der Stadthalle. Beginn der
Veranstaltung ist am Freitag, 26.9. um
19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr Spessart
Vielen Dank für die Unterstützung durch
die Spessarter Bevölkerung beim Alt-
papier-Abgabetermin letzten Samstag.
Durch diese Aktion schonen wir die
Umwelt und der Erlös kommt unserer
Jugendarbeit zugute. Der nächste große
Altpapier-Sammeltermin ist der 8. No-
vember. Gleich im Kalender notieren!
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Fahnenaktion für 2015
Wer sich für das Jubiläumsjahr 2015
noch eine Spessarter Flagge sichern
möchte, kann diese bis zum 31.10.
auch persönlich bei der Ortsverwal-
tung in Spessart vorbestellen: bringen
Sie einfach den Unkostenbeitrag von
15 € mit. Oder Sie schreiben uns eine
E-Mail an flaggen@ff-spessart.de. Zum
750-jährigen Jubiläum sind von Januar
bis Dezember zahlreiche Veranstaltun-
gen unter dem Motto „Spessart – 750
Jahre auf der Höhe“ geplant und dafür
möchten wir unsere Gemeinde festlich
schmücken. Wir werden die Flaggen
dann Ende Dezember / Anfang Januar
im Rahmen eines kleinen Kaffee-und-
Kuchen-Nachmittags im Feuerwehrhaus
ausgeben.

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 13.10.2014 um 20 Uhr mit Neuwahl
des Vorstandes im Vereinsheim Spes-
sart, Kirchstraße 03
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. fristgerecht eingegangene Anträge

zur Mitgliederversammlung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5. Entlastung des Vorsitzenden und

stellvertretenden Vorsitzenden
6. Wahl des Vorsitzenden
7. Wahl des stellvertretenden Vorsitzen-

den
8. Verschiedenes
9. Schlusswort / Verabschiedung
Anträge zu TOP 2 sind bitte vorab
schriftlich per Post, oder Email bis
spätestens 6.Oktober einzureichen an:
vorstand@drk-spessart.de oder DRK
Spessart, Frank Ruck, Hauptstraße 17,
76275 Ettlingen

Vorankündigung Erntedankfest
Am Sonntag, 05. Oktober, feiert der
OGV sein Erntedankfest.
Nähere Informationen im nächsten
Amtsblatt!

Rückblick 6. Kinder- und Jugendfest
Pünktlich 9:30 Uhr trafen sich die Auf-
bauhelfer samstags, 13.9. auf dem Fest-
platz, um diesen für das Kinder- und
Jugendfest zu gestalten. Doch staunten
sie nicht schlecht, dass mitten auf dem
geplanten Platz ein 30-Tonner mit Auf-
lieger geparkt war.
Die Spedition war nicht erreichbar und

auch alle angerufenen Freunde und

Bekannte wussten nicht, wem dieser
gehört. Auch der herbeigerufene Ord-
nungshüter hatte keine Idee, wie wir
unseren Platz frei geräumt bekommen.
Während dieser ganzen Telefonaktion
wurde die Hütte und ein Zelt drum her-
um aufgebaut. Aber so konnten wir das
nicht lassen.

Da keine Lösung in Sicht war, wurde die
Hütte kurzerhand von 8 Mann an einen
anderen Platz gebracht und der LKW als
Windfang integriert.
So flexibel kennen wir die CSE Mann-
schaft. Mit viel Gelächter und Spaß wur-
de jetzt einfach umdisponiert.Die Firma
Ettli-Kaffee hatte ihr Espresso-Mobil zur
Verfügung gestellt. Die Kuchen fanden
direkt nebenan Platz und pünktlich war-
teten die aufgebauten Spiele auf die
Kinder. Möglichst überdacht war alles
platziert, da bis dahin zwar alles noch
trocken blieb, aber der Himmel sich im-
mer weiter zuzog.
Das Wetter konnte allen den Spaß nicht
verderben, die Kinder und ihre Eltern
genossen die Pommes und den Kuchen
und absolvierten oft mehrmals den vor-
bereiteten Parcours. Das Kinderschmin-
ken kam nicht nur bei den Kleinen an,
sogar unser Küchenchef Martin ließ sich
geduldig verschönern.
Einen Höhepunkt bot auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Spessart, die mit ihrer
Dosen-Abschuss-Station für fröhliche
Gesichter sorgte. Denn das ist was Tol-
les für Groß und Klein.
Vielen Dank allen Helfern, der Feuer-
wehr, den Gardemädels, deren Betreu-
erinnen und allen Kuchenspendern. Der
Erlös dieses Festes geht natürlich in die
Jugendkasse.
Kurz vor 18 Uhr wurden dann die Spiele
aufgeräumt, um Platz zu machen für die
Gäste des Flammkuchenfestes.
Das Wetter blieb trocken, aber es war
doch sehr frisch. Der Stimmung tat‘s
keinen Abbruch und die Flammkuchen
waren wie gewohnt sehr gut. Auch das
Sommerschorle schmeckte. Wenn auch
das Wetter einige vom Kommen ab-
schreckte, die, die da waren, hatten viel
Spaß. Danke an alle Helferinnen und
Helfer beim Fest und natürlich auch
beim Abbau.

Mitgliederausflug des CSE am Sams-
tag, 4. Oktober nach Schwäbisch
Gmünd (Landesgartenschau-Stadt)
Für Kurzentschlossene gibt es noch
freie Plätze, wer also noch mitwill, bit-
te anmelden. Infos und Anmeldung bei
Protokollerin Renate Weber,
Tel. 07243/526000 oder
schriftfuehrer@spessarter-eber.de

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 25. Septem-
ber ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol, 98912 oder
Luise Cornely, 91919 melden.

Mitraniketan -
Stätte der Freunde e.V.

Benefizkonzert mit Trasnú

Am Samstag, 27. September, findet im
Spechtwald-Saal ein Benefizkonzert mit
der Folk-Band „Trasnú“, Gewinner des
Deutschen Rock- und Pop-Preises 2012
in der Kategorie „bestes Folk-Album“,
und der „Summerstorm Dance Com-
pany“, einer der erfolgreichsten deut-
schen Irish-Showdance-Gruppen, statt.
Veranstalter ist die Hilfsorganisation
„Mitraniketan - Stätte der Freunde e.V.“
(gegründet von Dr. med. Hans Wald-
mann und Richard Nußbaumer), die ein
Projekt in Mitraniketan (Bundesstaat
Kerala, Südindien) unterstützt. Etwa
400-450 Kindergarten- und Schulkinder
sowie Jugendliche und junge Erwachse-
ne aus ärmsten Verhältnissen erhalten
in diesem Dorf Unterkunft, Verpflegung
und Ausbildung bis in den beruflichen
Bereich. Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der
Eintrittspreis beträgt 9 € im Vorverkauf
und 11 € an der Abendkasse.
Vorverkaufsstellen sind: Buchhandlung
Abraxas, Ortsverwaltung Spessart, Bä-
ckereien Nußbaumer in Ettlingen, Spes-
sart, Schöllbronn.
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Die Band „Trasnú“ ist eine Folk-Band.
Der Name Trasnú kommt aus dem Irisch-
Gälischen und bedeutet „überqueren“,
„Brückenschlag“, „Verbindung“, alles
Worte, die die Musik treffend beschrei-
ben. Die drei Musiker haben keine Be-
rührungsängste und scheuen sich nicht,
mit Klischees und Stereotypen zu bre-
chen und den Zuhörer mit höchst un-
erwarteten Arrangements und musikali-
schen Späßen zu überraschen.
„Summerstorm Dance Company“. Nicht
einfach nur ein laues Lüftchen, son-
dern ein wahrer Sommersturm! In einer
Kombination aus traditionellem irischen
Soft- und Hardshoetanz (Steptanz) und
Choreografien mit beeindruckenden
Showelementen stürmen die Beine der
Tänzerinnen und Tänzer über die Bühne
und bringen irische Lebensfreude auf
jede Veranstaltung.

Sonstiges
Demnächst kostenlos in Ihrem Briefkasten:

Das Örtliche für Karlsruhe,
Ettlingen und Umgebung,
Ausgabe 2014/2015.
Die Verbindung der Röser-App mit den
Anzeigen im Buch sorgten schon bei
der letzten Ausgabe für eine neue Di-
mension des Verzeichnisses, die die
Nutzer begeistert aufnahmen; auch in
diesem Jahr wird dieser Service fortge-
führt: nach Scannen einer Anzeige im
gedruckten Buch wird man vom jewei-
ligen Standort aus direkt zum Anbieter
der Anzeige navigiert.
Die Nutzung der App ist einfach: Nach
Scannen der Anzeige mit der Röser-
App können neben Wahl der Route und
Start der Navigation weitere Dienste in
Anspruch genommen werden. So ist es
möglich, die Kontaktdaten des Anbie-
ters zu speichern, einen Anruf zu täti-
gen oder ggf. ergänzende Informationen
über die Website des Anbieters einzu-
holen.
Die Vernetzung zwischen gedruckter
Ausgabe und mobilen Diensten wird zu-
dem durch die zunehmende Anzahl von
Anzeigen mit QR-Code verdeutlicht.
Abgesehen von den medienvernetzenden
Angeboten bietet die Ausgabe 2014 von
„Das Örtliche“ auf Seite 3 eine Über-
sicht von Rufnummern für den Notfall.
Das Orts- und Postleitzahlenverzeichnis
macht zusammen mit dem Straßen- und
Postleitzahlenverzeichnis (Seite 12 –
19) aus „Das Örtliche“ ein vollwertiges
Adressbuch des Geltungsbereichs. Die
Städte Karlsruhe und Ettlingen sowie
die Gemeinden Karlsbad, Marxzell und
Waldbronn präsentieren sich auf den
Seiten 20 – 24. Zudem sind am Bu-
chende unter „Anbieter vor Ort“ sämtli-
che Unternehmen und Dienstleister, die
sich unter einer Rubrik in „Das Örtliche“
präsentieren, aufgelistet.
Privatpersonen und/oder Unterneh-

men, die sich nicht oder nicht in der
gewünschten Form in „Das Örtliche“
finden, können sich über das Formular
auf Seite 7 oder über die Website www.
roeser-online.de/mein-eintrag an die Rö-
ser AG wenden und die Änderungen
veranlassen. Wer für die Zukunft kein
gedrucktes Verzeichnis „Das Örtliche“
benötigt, kann – wie schon im Vorjahr
– die Zustellung per E-Mail an buch-
zustellung@roeser-online.de unter dem
Stichwort „Bedarfsgerechte Auflage“
abbestellen oder den hierfür vorbereite-
ten Coupon auf Seite 8 nutzen.
Haus- und Straßensammlung vom 8.
bis 15. Oktober des Badischen Blinden-
und Sehbehindertenvereins V.m.K.
Der Verein berät und unterstützt blinde und
sehbehinderte Menschen jeden Alters und
deren Angehörige, auch bei der Bewälti-
gung ihres Alltags, und berät zudem Men-
schen, die durch eine Augenerkrankung
von Blindheit bedroht sind, in persönlichen
Gesprächen, durch medizinische Fachvor-
träge und Informationsmaterialien.
Der Verein vertritt die Interessen blinder
und sehbehinderter Menschen auf den
unterschiedlichsten politischen Ebenen.
Diese Leistungen und zahlreiche weitere
Aktivitäten verursachen trotz des großen
ehrenamtlichen Engagements vieler Mit-
glieder leider auch erhebliche Kosten. Da
der Verein keine staatlichen Zuschüsse
erhält, ist er bei der Finanzierung seiner
Ausgaben weitgehend auf Spenden an-
gewiesen und bittet im Rahmen der jähr-
lichen Haus- und Straßensammlung um
finanzielle Unterstützung. Die Sammlung
steht unter der Schirmherrschaft von Re-
gierungspräsidentin Nicolette Kressl. Wir
bitten Sie um Ihre Spende!
Spendenkonto: BW Bank Mannheim,
IBAN: DE 40 6005 0101 0001 0810 80

Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 1. Oktober, eine Sprechstun-
de in der Reuterstr. 2, von 14 bis 17 Uhr.
Er gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kon-
tenklärungen und allg. Rentenberatung.
Anmeldung ist erforderlich, Tel. 07243
79828.

UnsereTierärztininformiert

Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,

wir haben im April letzten Jahres einen
kleinen Kater bei uns im Garten gefun-
den, den wir bei uns aufgenommen ha-
ben. Er ist ein sehr verschmustes Tier und
bereitet uns sehr viel Freude. Er ist ca.
1 Jahr alt. Er ist Freigänger und macht
uns seit ein paar Monaten Sorgen. Er
kam schon öfters mit Bissverletzungen
nach Hause. In der letzten Zeit jedoch
hat er so arge Bisse, dass wir schon viel

Geld für Antibiotika und Schmerzmittel
beim Tierarzt ausgegeben haben. Wir
überlegen, ob wir eine zweite, weibliche
Babykatze bei uns aufnehmen. Nun mei-
ne Frage: Ist es für unseren Kater besser,
wenn er eine Spielgefährtin bekommt?
Wir erhoffen uns, dass er dadurch viel-
leicht nicht mehr so oft raus will und die
„Kampflust“ nachlässt. Wir haben einen
anderen Kater aus der Nachbarschaft
im Verdacht, da dieser sogar auf die
„Katzentreppe“, die zu unserem Fenster
führt, hoch kommt. Unser Kater verhält
sich ängstlich, wenn er den „Rivalen“
draußen sieht. Manchmal sitzt er geduckt
draußen vor dem Fenster, da haben wir
auch den anderen öfters im Garten her-
umstreifen sehen. Können Sie uns einen
Rat geben, was wir tun können, dass un-
ser Kater unbeschwerter leben kann?
Vielen Dank für Ihre Mühe!

Lieber Tierfreund,
diese territoriale Aggression gehört zum
normalen Verhalten der Katzen. So wie
Sie die Situation schildern, scheint die
Hauptaggression von dem anderen Ka-
ter auszugehen.
Ihr Kater scheint nur sein Revier verteidi-
gen zu wollen.
Leider schreiben Sie nicht, ob beide Ka-
ter kastriert sind oder nicht. Wenn nicht,
sollte dies möglichst schnell passieren,
da unkastrierte Kater sich wesentlich ag-
gressiver gegen Artgenossen verhalten.

Ansonsten gibt es nur folgende Mög-
lichkeiten:
• Garten katzensicher einzäunen

(sehr schwierig)
• Freigehege für Ihren Kater, was aber zu

Unzufriedenheit bei Ihrem Kater führen
kann, da er die Freiheit gewöhnt ist

• Versuchen, den anderen Kater so oft
wie möglich zu verscheuchen, z. B.
durch einen Wasserstrahl oder eine
mit Steinen gefüllte Dose, die man
NEBEN die Katze wirft

Dem Kater zukünftig den Freigang zu
verwehren, ist sicher keine Lösung, da er
die Freiheit kennt und unter dem plötz-
lichen Eingesperrtsein leiden würde.
Ob ein/e Spielgefährte/-in ihn dazu be-
wegen kann, deutlich mehr im Haus zu
bleiben, bezweifle ich. Die Katzen ge-
hen gerne ins Freie, um ihren Jagdtrieb
ausleben zu können. Aber meistens
freuen sich so junge Katzen nach einiger
Zeit über eine/n Gefährten/-in, mit dem
sie spielen und kuscheln können, vor al-
lem auch in der Schlechtwetterzeit. Häu-
fig vertragen sich zwei kastrierte Kater
im gleichen Haushalt auch sehr gut.
Anfänglich wird Ihr Kater nicht begeis-
tert vom Neuzugang sein, aber erfah-
rungsgemäß schließen so junge Katzen
schnell Freundschaft, ganz selten ist eine
Vergesellschaftung nicht möglich.
Ihre Dr. Vergani


